
      No. 52060

Wichtig: Lesen Sie diese Gebrauchsanleitung aufmerksam durch, um sich mit dem Gerät ver-
traut zu machen, bevor Sie es an den Gasbehälter anschließen. Bewahren Sie die
Anweisung auf, um sie von neuem lesen zu können. Händigen Sie bei Weitergabe des Gerätes 
an Dritte auch die Anleitung aus.

Bestandteile des Handlötgerät GT 2000, Model No. 52060
Das Gerät besteht aus 1 Bedienungsanleitung und folgenden Komponenten.

Gerätebeschreibung:
1. Lötbrenner 
2. Handgriff 
3. Gasregulierventil für Flammengroß- und Flammenkleinstellung
4. Schlauchleitung für Flüssiggas 1,5m (beiderseitig Kugelzapfenanschluss mit Überwurfmutter G 
3/8, L.H.)
7. Gummidichtung (im Druckregler)
8. Ablegeständer*

*Sonderzubehör (separat zu erwerben)
5. Druckregler*
6. Propangasflasche*

Bitte kontrollieren Sie die Ware auf Vollständigkeit.

Zusammenbau und Einstellungen, die vom Hersteller vorgenommen wurden, sind nicht zu verän-
dern. Es kann gefährlich sein, eigenmächtig am Gerät bauliche Änderungen vorzunehmen, Teile zu 
entfernen oder andere Teile zu verwenden, die für das Gerät nicht vom Hersteller zugelassen sind.

Dieses Gerät darf ausschließlich mit einer handelsüblichen 5 kg, 11 kg oder 33 kg Propangasflasche 
betrieben werden. Diese Propangasflaschen erhalten Sie problemlos im Baumarkt oder im Fach-
handel. 

Es kann gefährlich sein, zu versuchen, andersartige Gasbehälter anzuschließen.
Achtung: Das Gerät darf nur mit dem Druckregler 2,5 bar (passender Druckregler siehe Tabel-
le) in Betrieb genommen werden.

Erklärung der Symbole
Gasregulierventil öffnen = Drehen des Gasregulierventils in Richtung (+) ON). Gasregulierventil 
schließen = Drehen des Gasregulierventils in Richtung (-) OFF). P = Propan

Bestimmungsgemäße Verwendung
Dieses Handlötgerät ist zum Weich- und Hartlöten geeignet. Eine andere oder darüber hinausge-
hende Benutzung gilt als nicht bestimmungsgemäß und kann zu Beschädigungen und Verletzun-
gen führen. Ansprüche jeglicher Art wegen Schäden aus nicht bestimmungsgemäßer Verwendung 
oder eigenmächtiger Umbauten sind ausgeschlossen. Der Handlötbrenner GT 2000 darf ausschließ-
lich im Freien verwendet werden.

 Sicherheits- und Warnhinweise
-  Kontrollieren Sie das Gerät vor Verwendung auf äußere sichtbare Schäden. Nehmen Sie nie ein 

beschädigtes oder heruntergefallenes Gerät in Betrieb.
-  Das Gerät darf nicht unter Erdgleiche verwendet werden. 
-  Schützen Sie das Gerät und die Propangasflasche (Nr. 6) vor dem Zugriff von Kindern. 
-  Das Gerät darf nicht von Kindern benutzt werden.
-  Das Gerät darf ausschließlich im Freien verwendet werden. 
-  Für den Anschluss des Schlauches benötigen Sie einen 19-er Gabelschlüssel. Zum Kontern verwen-

den Sie einen 17-er Gabelschlüssel.
-  Die Montage der Schlauchleitung muss ausschließlich mit einem Gabelschlüsseln der entspre-

chenden Schlüsselweite erfolgen.
-  Beachten Sie die Sicherheitstexte auf der Propangasflasche (Nr. 6). 
-  Bedienungsanweisung des Druckregelgerätes (Sonderzubehör, muss separat erworben werden) 

beachten.
-  Die Dichtung im Druckregler (Abbildung III, Nr. 7) ist vor jedem neuen Anschluss an die Propan-

gasflasche (Nr. 6) zu prüfen (Sichtprüfung). Benutzen Sie keinen Druckregler mit beschädigter oder 
abgenutzter Dichtung.

-  Während der Installation des Druckreglers (Nr. 5) sind das Flaschenventil, der Propangasflasche (Nr. 
6) und das Gasregulierventil des Handgriffs geschlossen zu halten.

-  Achten Sie stets darauf, dass nach der Beendigung der Arbeit das Propangasflaschenventil und das 
Gasregulierventil (Nr. 3) völlig geschlossen werden. Danach das Handlötgerät durch Abschrauben 
des Druckreglers (Nr. 5) von der Propangasflasche (Nr. 6) trennen.

-  Vor jeder Inbetriebnahme muss das Gerät auf Funktionssicherheit überprüft werden u. a. auch der 
Gasschlauch, der bei spröden, rissigen oder beschädigten Stellen sofort auszutauschen ist. Die 
größte zulässige Schlauchlänge beträgt 5 m.

-  Führen Sie keinerlei Manipulationen an der Propangasflasche (Nr. 6), dem Handlötgerät und dem 
Druckregler durch. 

-  Die Propangasflasche (Nr. 6) vor Erwärmen über 50 °C (z. B. Sonneneinstrahlung) schützen. 
-  Der Wechsel der Propangasflasche (Nr. 6) muss im Freien und fern von allen möglichen Zündquel-

len, wie offenen Flammen, Zündflammen, elektrischen Kochgeräten und entfernt von anderen 
Personen durchgeführt werden. Rauchen ist beim Behälterwechsel verboten.

-  Falls aus Ihrem Gerät Gas entweicht (Gasgeruch), bringen Sie es sofort an einen Ort mit guter Luft-
zirkulation und ohne Zündquelle, wo das Leck gesucht und behoben werden kann. Überprüfen 
Sie die Dichtheit Ihres Gerätes nur im Freien. Suchen Sie nie ein Leck mit einer Flamme, sondern 
benützen Sie hierzu Seifenlauge. Prüfung niemals in der Nähe von brennbaren Materialien und nur 
fern von anderen Personen durchführen. 

-  Der Inhalt der Propangasflasche (Nr. 6) ist Propangas und ist brennbar. Propangasflasche vor dem 
Zugriff von Kindern und Unbefugten schützen.

-  Die Propangasflasche (Nr. 6) darf niemals im Flugzeug transportiert werden.
-  Vermeiden Sie den Einsatz des Gerätes in der Nähe von brennbaren Materialien (Papier, Holz oder 

brennbaren Stoffen). Das Gerät erreicht bei normalem Betrieb sehr hohe Temperaturen. Brand-
gefahr!

-  VORSICHT: zugängige Teile können sehr heiß sein (Verletzungsgefahr). Kinder vom Gerät fern-
halten. Vermeiden Sie ein Berühren des Brenners, solange er heiß ist. Wenn das Gerät nicht benutzt 
wird, bewahren Sie es, vor Staub und Feuchtigkeit geschützt, auf.

-  Den gezündeten Brenner nicht ablegen (Brandgefahr). Gerät nicht bei laufendem Betrieb ohne 
Aufsicht lassen. Vorsicht! Auch nach Gebrauchsende heißen Brenner nicht auf brennbaren Materia-
lien ablegen – Brandgefahr! 

-  Das Gerät auch niemals in einer Scheune, in einer Holzlaube oder in der Nähe eines Holzzaunes 
einsetzen.

-  Bei starkem Wind, Regen oder großer Feuchtigkeit ist auf den Einsatz des Gerätes ganz zu verzichten. 
Wird die Flamme durch einen Windstoß ausgeblasen, schließen Sie sofort das Gasflaschenventil und 
das Gasregulierventil (Nr. 3), damit kein weiteres Gas ausströmen kann.

-  Das Gerät und die Propangasflasche (Nr. 6) nicht in der Nähe von Wärmequellen aufbewahren 
(Heizungen, Elektrogeräten, Öfen oder starke Sonneneinstrahlung etc.).

Dichtheitsprüfung
Die Dichtheitsprüfung darf nur im Freien und fern von jeglichen Zündquellen durchgeführt werden. 
Rauchen ist während der Dichtheitsprüfung verboten! 

Bevor Sie das Ventil an der Propangasflasche (Nr. 6) öffnen, überprüfen Sie, ob am Handgriff (Nr. 2) 
das Gasregulierventil (Nr. 3) geschlossen ist (Gasregulierventil schließen = Drehen des Gasregulier-
ventils in Richtung (-) OFF).

Prüfen Sie nach dem Zusammenbau des Gerätes, später aber vor jedem neuem Gebrauch, ob alle Teile 
gasdicht miteinander verbunden sind. Vergewissern Sie sich, dass die Anschlüsse und Verbindungen 
richtig angebracht und unbeschädigt sind. Öffnen Sie nun das Ventil an der Propangasflasche (Nr. 6). 
Für die Dichtheitsprüfung verwenden Sie ein Gaslecksuchspray (z.B. CFH-No. 52110; dieser Artikel ist im 
Fachhandel oder Baumarkt erhältlich) oder pinseln Sie die gasführenden Teile an ihren Verbindungen 
mit einer Seifenlauge (z. B. halbes Glas Wasser + 10 Tropfen Spülmittel) ab. Entstehen kleine Bläschen so 
ist die Stelle undicht. Auf keinen Fall darf diese Prüfung mit einer offenen Flamme durchgeführt werden. 
Überprüfen Sie die Dichtheit des Gerätes nur im Freien. Sollten Sie undichte Stellen feststellen, ist das 
Ventil an der Propangasflasche (Nr. 6) sofort zu schließen. Danach den Druckregler (Nr. 5) ordnungsge-
mäß von der Propangasflasche (Nr. 6) abschrauben. Das Gerät bzw. die undichten Teile vom autorisierten 
Flüssiggasfachhändler überprüfen lassen. Nie ein Gerät mit beschädigten Teilen in Betrieb nehmen.

Zusammenbau:
Vor der Inbetriebnahme des Gerätes ist Folgendes zu beachten:
Turbobrenner (Nr. 1) fest am Handgriff (Nr. 2) anschrauben. Gleiches gilt für die Befestigung des 
Gasschlauches (Nr. 4) am Handgriff (Nr. 2). Zu diesem Gerät wird ein Propangaskonstantdruckregler 
2,5 bar benötigt, den Sie bitte separat erwerben. Verwenden Sie z.B. den Original CFH-Druckregler 
No. 52114 (Nr..5).

Dieser Druckregler (Nr. 5) wird einerseits an den Gasschlauch (Nr. 4) montiert und andererseits an das Ventil 
der Propangasflasche (Nr. 6). Bei der Versorgung mit der blauen Butangasflasche benötigen Sie zusätzlich das 
Flaschenventil CFH No. 52119 (ohne Abbildung), das Sie bitte separat erwerben.

Der Zusammenbau des Gesamtgerätes erfolgt wie in der Abbildung I dargestellt. Bevor der Anschluss 
an die Propangasflasche erfolgt, ist sicherzustellen, dass das Entnahmeventil an der Propangasfla-
sche (Nr. 6)fest geschlossen ist. Gleiches gilt für das Regulierventil am Handgriff (Nr.3). Die Dichtung 
im Druckregler (Abbildung III – Nr. 7) ist vor jedem neuen Anschluss an die Propangasflasche (Nr. 6) 

zu prüfen (Sichtprüfung). Überzeugen Sie sich vor Anschluss des Gasbehälters, dass die Dichtung 
(zwischen Gerät und Gasbehälter) vorhanden und in gutem Zustand ist. Benutzen Sie kein Gerät mit 
beschädigter oder abgenutzter Dichtung. Benutzen Sie kein Gerät, das leck oder schadhaft ist oder 
das nicht ordnungsgemäß arbeitet. Drehbeanspruchungen des Schlauches sind zu vermeiden. Ist die 
Montage komplett erfolgt, öffnen Sie bitte das Flaschenventil an der Propangasflasche (Nr. 6). Führen 
Sie eine Dichtheitsprüfung durch, verwenden Sie hierzu das CFH Gaslecksuchspray No. 52110 (nicht 
im Lieferumfang enthalten) oder pinseln Sie die gasverbindenden Teile mit einer Seifenlauge ab. Bei 
undichten Stellen würden sich jetzt Blasen bilden. Öffnen Sie nun das Regulierventil (Nr.3) am Hand-
griff und entzünden an der Brennerspitze die Gasflamme. Das Gerät mit der gedrosselten Flamme 
kurze Zeit (ca. 20 Sekunden) aufwärmen lassen. Sollte trotz ordnungsgemäßer Montage eine Undicht-
heit am Gerät festgestellt werden, darf die Inbetriebnahme nicht erfolgen. Informieren Sie sofort den 
CFH Kundenservice oder wenden Sie sich an einen autorisierten Fachhändler.

Zusatzerklärung zum Gasregulierventil (Nr. 3) 
OFF (-) = Durch Drehen des Gasregulierventils in Pfeilrichtung „OFF“ wird der Gasdurchfluss redu-
ziert und geschlossen.
ON (+) = Durch Drehen des Gasregulierventils in Pfeilrichtung „ON“ wird der Gasdurchfluss geöffnet 
und erhöht. 

Das Gerät ausschließlich nur im Freien verwenden.

Inbetriebnahme
WICHTIG VOR INBETRIEBNAHME! Die Gasentnahme muss stets bei stehenden Flaschen erfolgen, 
um eine Entnahme des Gases in flüssiger Phase zu verhindern. Nicht in geschlossenen Räumen 
arbeiten. Für ausreichend Belüftung sorgen. Betrieb nur am sauberen Arbeitsplatz, weit entfernt 
von brennbaren Stoffen oder fettigen Materialien. Während der Arbeit Augenschutzgeräte tragen. 
Fettfreie Schutzkleidung tragen. Darauf achten, dass kein Gas/Rauch/Dampf/Aerosol eingeatmet 
wird. 

Gerät wie beschrieben zusammenbauen. Achten Sie stets darauf, dass der Ablegeständer wie in Ab-
bildung II abgebildet, montiert wird. Dadurch kann das Handlötgerät auch bei kurzen Arbeitsunter-
brechungen problemlos auf dem Ablegeständer abgestellt werden. 

Vor Inbetriebnahme sind das Ventil der Propangasflasche und das Gasregulierventil (Nr. 3) am Hand-
griff (Nr. 2) geschlossen. Der Druckregler (Nr. 5) wird nun an die Propangasflasche (Nr. 6) ordnungs-
gemäß montiert (Achtung: Linksgewinde). Danach das Gasregulierventil (Nr. 3) am Handgriff (Nr. 2) 
und das Ventil an der Gasflasche (Nr. 6) öffnen und das Gas am Ausgang der Brenner (Nr. 1) mit Hilfe 
eines Feuerzeuges oder Streichholzes anzünden, ohne jedoch den Energiesparhebel zu betätigen. 
Das Gerät mit der Sparflamme kurze Zeit (ca. 20 Sekunden) aufwärmen lassen. Danach können Sie 
den Energiesparhebel langsam betätigen, damit die volle Leistung erreicht wird. Bei kurzen Arbeits-
unterbrechungen den Energiesparhebel loslassen und die Flamme wird automatisch in Kleinstellung 
gebracht. Bei längeren Arbeitsunterbrechungen (Pausen) ist die Gaszufuhr am Flaschenventil (Nr. 6) 
zu schließen. Das Handlötgerät noch so lange in Funktion lassen, bis auch die restliche Gasmenge aus 
dem Schlauch verbraucht ist. Danach schließen Sie das Gasregulierventil (Nr. 3) am Handgriff.

Gewerbetreibende (Dachdecker, Gärtner, Baufirmen etc.) müssen beim Einsatz dieses Gerätes eine 
Schlauchbruchsicherung (ohne Abbildung) verwenden, die auch für den Normalverbraucher von 
großem Nutzen ist. Aus Sicherheitsgründen empfehlen wir bei dieser Schlauchlänge eine Schlauch-
bruchsicherung zu montieren. Sollte bei dem Schlauch ein Schaden entstehen (z. B. Beschädigung des 
Schlauches durch einen scharfen Gegenstand etc.), so wird durch die Schlauchbruchsicherung sofort 
die Gaszufuhr am Druckregler gesperrt. Dadurch kann kein weiteres Gas ausströmen und schützt den 
Verwender vor einem größeren Schaden. Die Schlauchbruchsicherung (ohne Abbildung - CFH Art.-Nr. 
52118) gehört nicht zum Lieferumfang.

Ablegeständer:
In der Abbildung II sehen Sie, wie der Ablegeständer (Nr. 8) vor dem Regulierventil durch Einklem-
men montiert wird.

Außerbetriebnahme
Zu aller erst schließen Sie das Gasflaschenventil an der Propangasflasche (Nr. 6). Das Handlöt-
gerät aber noch so lange in Funktion lassen, bis auch die restliche Gasmenge aus dem Schlauch 
verbraucht ist (Schlauch auf normalen Luftdruck bringen. Gerät noch so lange in Funktion lassen, 
bis die restliche Gasmenge aus dem Schlauch verbraucht/verbrannt ist. Durch das Schließen des 
Ventils an der Propangasflasche (Nr. 6) kann kein weiteres Gas in den Schlauch eindringen). Danach 
schließen Sie das Gasregulierventil (Nr. 3) am Handgriff (Nr. 2). Lassen Sie den Brenner nach Be-
endigung der Arbeit vollständig auskühlen. Auch nach Gebrauchsende darf der heiße Brenner nicht 
auf brennbare Materialien abgelegt werden – Brandgefahr! Den Brenner vor jeder Wiederinbetrieb-
nahme auskühlen lassen.

Wechseln der Propangasflasche 
Das Wechseln der Gasflasche darf nur im Freien, nicht in der Nähe von Zündquellen, nicht in der 
Nähe von Personen und auch nicht in der Nähe von brennbaren Materialien durchgeführt werden. 
Vor dem Gasflaschenwechsel stellen Sie sicher, dass die restliche Gasmenge aus dem Schlauch ver-
braucht ist. Vergewissern Sie sich beim Gasflaschenwechsel, dass das Ventil an der Propangasflasche 
fest verschlossen ist. Zum Wechseln der Propangasflasche (Nr. 6) nun den Druckregler (Nr. 5) von 
der Propangasflasche (Nr. 6) abschrauben. Alle anderen Teile des Gerätes können fest miteinander 
verbunden bleiben. Prüfen Sie die Dichtung im Druckregler (Abbildung III, Nr. 7) vor Anschluss eines 
neuen Gasbehälters. Die Dichtheit des Gerätes ist nach jedem Anschluss an die Propangasflasche 
(Nr. 6) neu zu prüfen. Wiederbefüllbare Behälter (Propangasflasche Nr. 6) dürfen ausschließlich vom 
Flaschenhersteller oder dem autorisierten Flüssiggasfachhändler wiederbefüllt werden. Das Wieder-
befüllen auf unsachgemäße Weise kann zu schweren Unfällen führen.

Technische Daten:
Gasart:   Propan
Gasdruck:   bei Verwendung des CFH-Konstantdruckreglers = 
  2,5 bar (z.B. Typ 52114/52268)
Nennwärmebelastung: min. 1,65kW – max. 4,14kW
Anschlusswert: min. 120g/h – max. 300 g/h
Brennerdurchmesser:  24mm
Gerätekategorie:  Konstantdruck 2,5 bar (bei Verwendung eines 
  CFH-Konstantdruckreglers – z.B. Typ 52114)

Lagerung und Transport
Nach Arbeitsende, vor der Lagerung und dem Transport ist das Gerät durch Abschrauben des Druck-
reglers (Nr. 5) von der Propangasflasche (Nr. 6) zu trennen. Achten Sie darauf, dass der Handlöter mit 
geschlossenem Gasregulierventil (Nr. 3) völlig abgekühlt ist, bevor Sie diesen sicher und trocken lagern. 
Gleiches gilt für den Transport des Gerätes, wobei Sie sicherstellen, dass der Handlötbrenner während 
des Transportes gesichert wird und nicht beschädigt werden kann.

Reinigung des Gerätes
Die Reinigung des Gerätes ist bei ausgekühltem Brenner mit einem trockenen Tuch möglich. Keine 
Putzmittel verwenden, da sonst die Brennerlöcher und die Gasdüse verstopfen können.

Wartung + Reparatur 
Nur vorgeschriebene Ersatzteile verwenden. Nie ein Gerät mit einem beschädigten Teil in Betrieb 
nehmen. Reparaturen nur durch einen autorisierten Flüssiggasfachhändler durchführen lassen. 
Im Reparaturfall Gerät an Ihre Verkaufsstelle zurückgeben. Diese kann das Gerät zur Wartung und 
Reparatur an den Hersteller schicken.

Keine Änderung am Gerät vornehmen. Zusammenbau und Einstellungen, die vom Hersteller vorge-
nommen wurden, sind nicht zu verändern. Es kann gefährlich sein, eigenmächtig am Gerät bauliche 
Änderungen vorzunehmen, Teile zu entfernen oder andere Teile zu verwenden, die für das Gerät 
nicht vom Hersteller zugelassen sind.

Entsorgung & Umwelthinweise
Das Gerät ist aus wieder verwertbaren Materialien hergestellt. Für Entsorgung und Recycling 
dieses Gerätes das zuständige örtliche Amt für Recycling oder das Abfallentsorgungsunternehmen 
kontaktieren.

Garantie und Service
Sie erhalten auf dieses Gerät 2 Jahre Garantie ab Kaufdatum. Die Garantiefrist beginnt mit dem Kaufdatum. 
Bitte bewahren Sie den originalen Kassenbon gut auf. Diese Unterlage wird als Nachweis für den Kauf 
benötigt. Tritt innerhalb von 2 Jahren ab dem Kaufdatum dieses Produktes ein Material- oder Fabrikations-
fehler auf, wird das Produkt von uns – nach unserer Wahl – für Sie kostenlos repariert oder ersetzt. Diese 
Garantieleistung setzt voraus, dass innerhalb der Zwei-Jahres-Frist das defekte Gerät und der Kaufbeleg 
(Kassenbon) vorgelegt und schriftlich kurz beschrieben wird, worin der Mangel besteht und wann er auf-
getreten ist. Wenn der Defekt von unserer Garantie gedeckt ist, erhalten Sie das reparierte oder ein neues 
Produkt zurück. Im Garantiefall kontaktieren Sie uns per E-Mail unter info@cfh-gmbh.de. Wir setzen uns 
dann unverzüglich mit Ihnen in Verbindung.

Das Handlötgerät soll Ihnen über viele Jahre ein nützlicher Helfer sein. 

Die Leistungsangaben in der Bedienungsanleitung beziehen sich auf die Verwendung bei einer 
Umgebungstemperatur von ca. 20°C und bei einer Brenndauer von 15 Minuten mit voll geöffnetem 
Gasregulierknopf. (Wichtige Information: Die Umgebungstemperatur hat einen entscheidenden 
Einfluss auf die Leistung des Gerätes. In der Regel gilt: bei Kälte wird die Leistung geringer).

Technische und optische Änderungen vorbehalten.

Important : Lisez attentivement ce manuel d‘utilisation familiarisez-vous avec le maniement 
correct avant de raccorder l‘appareil sur la bouteille de gaz. Conservez ce
Manuel d‘utilisation dans un endroit sûr afin de pouvoir le consulter à nouveau. Si vous trans-
mettez l’appareil à un tiers, joignez-y le Manuel d’utilisation.

Parties de l‘appareil de soudage portatif GT 2000, modèle nº 52060
L‘appareil comprend 1 manuel d’utilisation et les composants suivants :

Description de l‘appareil :
1. Brûleur à braser 
2. Poignée 
3. Valve de régulation du gaz pour le réglage de la taille de la flamme
4. Flexible de gaz liquide de 1,5 m (raccord boulonné aux deux extrémités avec filetage gauche 3/8)
7. Joint en caoutchouc (dans le régulateur de pression)
8. Support*

* Accessoires en option (vendus séparément)
5. Régulateur de pression*
6. Bouteille de gaz propane*

Vérifier que la livraison est complète.

L’assemblage et les réglages effectués par le fabricant ne doivent pas être modifiés. Il peut être 
dangereux d’apporter des modifications structurelles à l’appareil soi-même, d’enlever des pièces ou 
d’utiliser des pièces autres que celles désignées par le fabricant pour l’appareil.

Ce dispositif doit seulement être utilisé avec une bouteille de propane disponible dans le commerce 
de 5 kg, 11 kg ou 33 kg. Ces bouteilles de gaz propane sont disponibles dans les quincailleries ou 
dans les magasins spécialisés. 

Il peut être dangereux d‘essayer de fixer d‘autres types de contenants de gaz.
Avertissement : L‘appareil doit uniquement être mis en service avec un régulateur de pression 
à 2,5 bars (voir le tableau pour le régulateur de pression approprié).

Explication des symboles d‘avertissement
Pour ouvrir la soupape de régulation de gaz = tourner la soupape de régulation de gaz vers 
MARCHE) dans le sens (+). Fermer la soupape de commande des gaz = tourner la soupape de 
commande du gaz sur OFF) dans le sens (-). P = propane

Utilisation conforme
Cet appareil de soudage portatif est adapté à la soudure ou au brasage tendre. Toute autre utilisation 
ne correspond pas à l‘utilisation prévue et peut entraîner des dommages et des blessures. Toute récla-
mation résultant d‘une utilisation incorrecte ou de modifications non autorisées est exclue. Le brûleur 
à souder portatif GT 2000 doit être utilisé exclusivement à l‘extérieur.

 Informations de sécurité et d‘avertissement
-  Vérifiez toujours visuellement que l‘appareil n‘est pas endommagé extérieurement avant de l‘utili-

ser. N‘utilisez jamais un appareil endommagé ou qui est tombé.
-  L‘appareil ne doit pas être utilisé de manière souterraine. 
-  Conservez l‘appareil et la bouteille de gaz propane (n° 6) hors de portée des enfants. 
-  L‘appareil ne doit pas être utilisé par des enfants.
-  L‘appareil doit être utilisé exclusivement à l‘extérieur. 
-  Pour raccorder le flexible, vous avez besoin d‘une clé à fourche à 19 broches. Pour contrer l’effet, 

utilisez une clé à fourche de 17 broches.
-  La conduite de flexible doit être assemblée avec une clé à fourche de la taille correspondante 

uniquement.
-  Respectez les consignes de sécurité indiquées sur la bouteille de propane (nº 6). 
-  Reportez-vous aux instructions de maniement du régulateur de pression (accessoire en option, à 

acheter séparément).
-  Le joint du régulateur de pression (Fig. III, n° 7) doit toujours être inspecté visuellement avant de 

reconnecter le régulateur de pression à la bouteille de propane (n° 6). Ne jamais utiliser un régula-
teur de pression avec un joint endommagé ou usé.

-  La valve de la bouteille, la bouteille de propane (n° 6) et la valve de contrôle du gaz sur la poignée 
doivent être maintenues fermées pendant l‘installation du régulateur de pression (n° 5).

-  Assurez-vous toujours que la valve de la bouteille de propane et la valve de régulation de gaz (n° 3) 
sont complètement fermées après avoir terminé le travail. Déconnectez ensuite l’appareil portatif de 
la bouteille de propane (n° 6) en dévissant le régulateur de pression (n° 5).

-  La sécurité fonctionnelle de l’appareil doit être vérifiée avant chaque utilisation, et le tuyau de gaz 
doit être remplacé immédiatement s‘il montre des signes de cassure, de craquelure ou de détério-
ration. La longueur maximale admissible du tuyau est de 5 m.

-  Ne modifiez pas la bouteille de propane (n° 6), l‘appareil de soudage portatif ni le régulateur de 
pression. 

-  Protégez la bouteille de propane (n° 6) de la chaleur si la température monte à plus de 50 °C (par 
ex. au soleil). 

-  La bouteille de propane (nº 6) doit être remplacée uniquement à l‘extérieur et loin de toute source 
possible d‘inflammation, telle qu‘une flamme nue, une veilleuse, un appareil de cuisson électrique 
ou des personnes présentes. Il est interdit de fumer pendant le changement de la cartouche de 
gaz.

-  Si du gaz s’échappe de votre appareil (odeur de gaz), transportez immédiatement l’appareil dans un 
lieu bien aéré et sans source d’étincelles, où vous pourrez localiser et éliminer la fuite. Vérifier l‘étan-
chéité de l’appareil à l‘extérieur uniquement. N‘utilisez jamais de flamme pour essayer de trouver 
une fuite, utilisez toujours de l‘eau savonneuse. Ne jamais effectuer le test à proximité de matériaux 
inflammables et procéder uniquement à l‘écart des autres personnes. 

-  Le contenu de la bouteille de propane (n° 6) est du gaz de propane, donc inflammable. Conservez la 
bouteille de propane hors de portée des enfants et des personnes non autorisées.

-  La bouteille de propane (n° 6) ne doit jamais être transportée en avion.
-  Éviter d’utiliser l’appareil à proximité de matériaux inflammables (papier, bois ou substances in-

flammables). L‘appareil atteint de très hautes températures en service normal. Danger d’incendie !
-  ATTENTION : Les parties accessibles peuvent être brûlantes (risque de blessures). Ne pas laisser 

l’équipement à la portée des enfants. Éviter de toucher le chalumeau lorsqu‘il est chaud. Conserver 
l‘appareil à l‘abri de la poussière et de l‘humidité lorsqu’il n’est pas utilisé.

-  Ne pas poser le chalumeau allumé par terre (risque d‘incendie). Ne pas laisser l‘appareil en action 
sans surveillance. Prudence ! Les brûleurs chauds ne doivent pas être placés à proximité de maté-
riaux inflammables après utilisation – Risque d‘incendie ! 

-  Ne jamais utiliser l‘appareil dans une grange, sur une terrasse couverte en bois, ou à proximité 
d‘une clôture en bois.

-  Ne pas utiliser l‘appareil dans des conditions de vent fort, pluie ou humidité élevée. Si la flamme 
est éteinte par un coup de vent, fermez immédiatement la valve de la bouteille de gaz et la valve 
de régulation du gaz (nº 3) pour que le gaz ne puisse pas s‘échapper.

-  Cet appareil et la bouteille de propane (nº 6) doivent être tenus à l‘écart de sources de chaleur 
(appareils de chauffage, appareils électroniques, fours ou plein soleil, etc.).

Test de fuite
Le test d‘étanchéité doit seulement être effectué à l‘extérieur et à l‘écart de toute source d‘inflam-
mation. Il est strictement interdit de fumer pendant le test d‘étanchéité ! 

Avant d‘ouvrir la valve sur la bouteille de propane (n° 6), vérifiez que le papillon des gaz (n° 3) sur la 
poignée (n° 2) est fermé (fermez la valve de régulation du gaz = tournez le papillon des gaz dans le 
sens (-) ARRÊT).

Après avoir assemblé l‘appareil et avant chaque utilisation, vérifiez toujours l‘étanchéité de toutes 
les pièces. S‘assurer que les bornes et les raccordements sont bien en place et non endommagés. 
Ouvrez maintenant la valve sur la bouteille de propane (n° 6). Pour le test d‘étanchéité, utilisez un 
spray de détection de fuite de gaz (par exemple, CFH-N° 52110 ; cet article est disponible dans les 
magasins spécialisés ou les magasins de bricolage) ou frottez les raccords des pièces véhiculant du 
gaz avec de l‘eau savonneuse (par ex. un demi-verre d‘eau + 10 gouttes de détergent). Des petites 
bulles se forment à l‘endroit où il y a une fuite. Une flamme nue ne doit jamais être utilisée pour 
rechercher les fuites. L‘appareil doit être testé uniquement à l‘extérieur pour détecter des fuites. 
Fermez immédiatement la valve de la bouteille de propane (n° 6) si vous détectez des fuites. Dévis-
sez ensuite le régulateur de pression (n° 5) sur la bouteille de propane (n° 6) correctement. Faites 
contrôler l‘appareil ou les pièces qui présentent une fuite par un revendeur de GPL agréé. N’utilisez 
jamais un appareil dont les pièces sont endommagées.

Montage :
Procédez comme suit avant d‘utiliser l‘appareil pour la première fois :
Vissez fermement le brûleur turbo (n° 1) sur la poignée (n° 2). Vissez fermement le tuyau de gaz (n° 
4) sur la poignée (n° 2). Cet appareil a besoin d‘un régulateur de pression constante du gaz à 2,5 
bars, qui doit être acheté séparément. Par exemple, vous pouvez utiliser un régulateur de pression 
CFH d‘origine Article n° 52114 (n° 5).

Un côté de ce régulateur de pression (n° 5) doit être monté sur le tuyau de gaz (n° 4) et l‘autre côté 
sur la valve de la bouteille de propane (n° 6). Si vous utilisez une bouteille de gaz butane bleue 
pour l’alimentation en gaz, vous avez également besoin d‘un détendeur (Article CFH n° 52119, non 
illustré), qui doit être acheté séparément.

Le montage de l‘appareil complet est représenté par la fig. I. Assurez-vous toujours que la valve 
d‘extraction de la bouteille de propane (n° 6) est bien fermée avant de raccorder la bouteille de 
propane. Il en va de même pour la valve de régulation sur la poignée (n° 3). Le joint du régulateur 
de pression (Fig. III, n° 7) doit toujours être inspecté visuellement avant de reconnecter le régulateur 
de pression à la bouteille de propane (n° 6). Assurez-vous toujours que le joint (entre l‘appareil et la 
bouteille de gaz) est en place et qu‘il est en bon état avant de raccorder la bouteille de gaz. Ne pas 
utiliser un appareil présentant un joint endommagé ou usé. Ne pas utiliser un appareil défectueux 
qui fuit ou qui ne fonctionne pas correctement. Ne jamais soumettre le tuyau à des torsions ! Quand 
l‘assemblage est terminé, ouvrez la valve de la bouteille de propane (n° 6). Effectuez un test d‘étan-
chéité à l‘aide du pulvérisateur pour fuite de gaz CFH (Article n° 52110, non inclus), ou enduisez les 
pièces de raccordement du gaz avec de l‘eau savonneuse. Des bulles se forment à l‘endroit où il y 
a une fuite. Ouvrez maintenant la valve de contrôle (n° 3) sur la poignée et allumez la flamme de 
gaz au bec du brûleur. Utilisez une flamme basse pression pendant une court moment (environ 20 
secondes) pour permettre à l‘appareil de chauffer. L‘appareil ne doit pas être mis en marche si une 
fuite est détectée sur l‘appareil, même si le montage est correct. Informez immédiatement le service 
après-vente de CFH ou contactez un revendeur agréé.

Explications supplémentaires concernant la valve de régulation de gaz (nº 3) 
OFF (-) = Tournez la valve de régulation du gaz dans le sens de la flèche « OFF » pour réduire ou 
fermer le débit de gaz. ON (+) = Tournez la valve de régulation du gaz dans le sens de la flèche « ON 
» pour ouvrir et augmenter le débit de gaz. 

Pour un usage à l‘extérieur uniquement.

Démarrage
IMPORTANT AVANT UTILISATION ! L‘extraction du gaz doit toujours se faire à partir de bouteilles 
en position verticale pour éviter que le gaz soit extrait dans son état liquide. Ne travaillez pas à l‘in-
térieur. Assurez une ventilation adéquate. Opérez dans un lieu de travail propre, loin de matériaux 
combustibles ou de matières grasses. Portez des lunettes de protection lorsque vous travaillez. Por-
tez des vêtements de protection sans graisse. Veillez à ne pas inhaler de gaz/fumée/vapeur/aérosol. 

Assemblez l‘appareil tel qu’il est décrit. Assurez-vous toujours que le support est monté comme 
indiqué sur la fig. II. Cela permet de s‘assurer que l‘appareil de soudage portatif peut être facilement 
soutenu par le support en cas de courte interruption du travail. 
Avant de commencer, la valve de propane et la valve de régulation de gaz (n° 3) sur la poignée (n° 
2) sont fermées. Le régulateur de pression (n° 5) est maintenant correctement monté sur la bouteille 
de propane (n° 6) (Remarque : filetage à gauche). Ouvrez maintenant la valve de régulation du gaz 
(n° 3) sur la poignée (n° 2) ainsi que la valve sur la bouteille de gaz (n° 6) et allumez le gaz à la sortie 
du brûleur (n° 1) à l‘aide d‘un briquet ou d‘une allumette, mais sans toucher le levier d‘économie 
d‘énergie. Laissez chauffer l‘appareil pendant une courte période (environ 20 secondes) en utilisant 
la flamme basse pression. Vous pouvez maintenant appuyer lentement sur le levier d‘économie 
d‘énergie pour obtenir une puissance maximale. En cas de courte interruption du travail, relâchez 
le levier d‘économie d‘énergie et la flamme sera automatiquement réduite. L‘alimentation en gaz 
de la valve de la bouteille (n° 6) doit être fermée en cas de longue coupure de travail (interruption). 
Laissez le dispositif de soudage portatif en marche jusqu‘à ce que tout le gaz restant dans le tuyau 
ait été utilisé. Fermez ensuite la valve de régulation de gaz (n° 3) sur la poignée.

Les professionnels (couvreurs, jardiniers, sociétés de construction, etc.) doivent toujours 
utiliser un dispositif de protection anti-rupture de tuyau (non illustré) lors de l‘utilisation de 
cet appareil, et ce dispositif pourrait aussi être très utile pour un consommateur privé. Avec 
cette longueur de tuyau nous recommandons, pour des raisons de sécurité, d‘installer une 
protection contre la rupture de tuyau. Si le flexible de gaz est endommagé (par ex. si le flexible 
est endommagé par un objet pointu, etc.), le dispositif de sécurité anti-rupture de tuyau 
bloquera immédiatement l‘alimentation en gaz qui s‘écoule vers le régulateur de pression. Cela 
garantit que du gaz ne peut plus s‘échapper et protège l‘utilisateur contre des blessures graves. 
Le dispositif de protection contre la rupture de tuyau (non illustré, Article CFH nº 52118) ne fait 
pas partie de l‘ensemble.

Support :
La fig. II montre comment le support (n° 8) doit être fixé à l‘avant de la valve de régulation.

Extinction
Tout d‘abord, fermez la valve de la bouteille de gaz sur la bouteille de propane (n° 6). Gardez l’appa-
reil de soudage portatif en marche jusqu‘à ce que tout le gaz restant dans le tuyau ait été utilisé (re-
tour du tuyau à la pression d‘air normale. Laissez le brûleur en marche jusqu‘à ce que la quantité de 
gaz restante dans le flexible soit épuisée ou consommée. La fermeture de la valve sur la bouteille de 
propane (nº 6) coupe l’entrée du gaz dans le tuyau). Fermez ensuite la valve de régulation de gaz (n° 
3) sur la poignée (n° 2). Laissez le brûleur refroidir complètement après la fin du travail. Même après 
la fin de l‘utilisation, le brûleur chaud ne doit pas être placé à proximité de matériaux inflammables 
– Risque d‘incendie ! Laissez refroidir le brûleur avant chaque redémarrage.

Changement de la bouteille de propane 
La bouteille doit être remplacée uniquement à l‘extérieur, à l‘écart de sources d‘inflammation, des 
personnes et à l’écart de matériaux inflammables. Assurez-vous que la quantité de gaz restante dans 
le flexible a été consommée avant de remplacer la bouteille de gaz. Assurez-vous que la valve sur la 
bouteille de propane est bien fermée lors du remplacement de la bouteille de gaz. Pour remplacer 
la bouteille de propane (n° 6), dévissez le régulateur de pression (n° 5) de la bouteille de propane (n° 
6). Toutes les autres parties de l‘appareil peuvent rester fermement raccordées. Vérifiez le joint du 
régulateur de pression (Fig. III, nº 7) avant de raccorder une nouvelle bouteille de gaz. L‘étanchéité de 
l‘unité doit être revérifiée après chaque raccordement à la bouteille de propane (n° 6). Les contenants 
rechargeables (n° 6 bouteille de propane) peuvent être rechargés par le fabricant de bouteilles ou 
par le revendeur de GPL agréé uniquement. Un remplissage incorrect peut provoquer des accidents 
graves.

Spécifications techniques :
Type de gaz :   Propane
Pression du gaz :   Lors de l‘utilisation du régulateur de pression constante  
   CFH = 2,5 bar (par ex. modèle 52114/52268)
Niveau de seuil de température : Min. 1,65 kW – max. 4,14 kW
Valeur nominale de connexion : Min. 120 g/h – max. 300 g/h
Diamètre du brûleur :   24 mm
Catégorie d‘appareil :   Pression constante de 2,5 bar (en cas d‘utilisation d’un 
   Régulateur de pression constante CFH - par ex. modèle 52114)

Rangement et transport
Quand le travail est terminé, et avant de ranger ou de transporter l‘appareil, assurez-vous de le débran-
cher de la bouteille de gaz propane (nº 6) en dévissant le régulateur de pression (nº 5). Veillez à ce que 
l’appareil de soudage portatif soit complètement refroidi et que la valve de régulation du gaz (n° 3) soit 
fermée avant de le ranger en toute sécurité dans un endroit sec. Il en va de même pour le transport de 
l‘appareil, au cours duquel vous devez vous assurer que l‘appareil de soudage portatif est bien calé et 
qu‘il ne peut pas être endommagé pendant le transport.

Nettoyage de l‘appareil
Pour nettoyer l‘appareil, attendre que le chalumeau ait refroidi et utiliser un chiffon sec. Ne pas utiliser de 
produits de nettoyage car ils pourraient boucher les trous du chalumeau et la buse de gaz.

Entretien + réparation 
Utiliser uniquement les pièces de rechange spécifiées. Ne jamais utiliser un appareil avec une pièce 
endommagée. Les réparations peuvent seulement être effectuées par un revendeur de GPL agréé. 
En cas de réparation, renvoyez l‘appareil au point de vente. Il peut ensuite envoyer l‘appareil au 
fabricant pour l‘entretien et la réparation.

N‘apporter aucune modification à l‘appareil. L’assemblage et les réglages effectués par le fabricant 

ne doivent pas être modifiés. Il peut être dangereux de procéder soi-même à des modifications 
structurelles sur l‘appareil, de retirer des pièces ou d‘en utiliser d‘autres non autorisées par le 
fabricant.

Mise au rebut et instructions environnementales
L‘appareil est fabriqué à partir de matériaux recyclables. Pour l‘élimination et le recyclage de cet 
appareil, contacter l‘organisme local compétent pour le recyclage ou l‘entreprise d‘élimination des 
déchets.

Garantie et service
Cet appareil est couvert par une garantie de 2 ans à compter de la date d’achat. La période de garantie 
commence à la date d’achat. Conservez toujours l‘original du ticket de caisse dans un endroit sûr. Ce 
document est nécessaire comme preuve d’achat. Si un défaut matériel ou de fabrication se produit 
dans les 2 ans suivant la date d‘achat de ce produit, le produit sera réparé ou remplacé gratuitement 
par nous, à notre discrétion. Cette garantie nécessite que l’appareil défectueux, accompagné de 
la preuve d’achat (reçu) et d’une courte description écrite du défaut avec mention de la date du 
problème nous soit envoyé au cours de la période des 2 ans. Vous recevrez l‘appareil réparé ou un 
nouvel appareil dans le cas où le problème est couvert par notre garantie. Contactez-nous par e-mail 
à l‘adresse info@cfh-gmbh.de si vous déposez une demande de garantie. Nous vous contacterons 
immédiatement.

L’appareil de soudage portatif vous sera très utile pendant de nombreuses années. 

Les données de performance indiquées dans le manuel d‘utilisation se réfèrent à une utilisation à 
une température ambiante d‘environ 20 °C et une durée de combustion de 15 minutes avec la ma-
nette de commande des gaz complètement ouverte. (Information importante : La température de 
l‘air ambiant aura un effet significatif sur la puissance de l‘appareil. En général, ce qui suit s‘applique 
: la performance se dissipe dans des environnements froids).

Nous nous réservons le droit de procéder à des modifications techniques et visuelles.

Importante: leggere attentamente le presenti istruzioni d’uso
Acquisire familiarità con il corretto funzionamento prima di collegare l’apparecchio al 
contenitore di gas. Conservare queste istruzioni d’uso in sicurezza in modo che sia possibile 
rileggerle. Includere le istruzioni d’uso se si cede l’apparecchio a una terza parte.

Parti dell’apparecchio per la saldatura manuale GT 2000, modello n. 52060
L’apparecchio è composto da 1 × Libretto di istruzioni d’uso e dai seguenti componenti:

Descrizione dell’apparecchio:
1. Bruciatore di saldatura 
2. Maniglia 
3. Valvola di regolazione del gas per la regolazione delle dimensioni della fiamma
4. Tubo flessibile di gas liquido 1,5 m (connessione con perno filettato con dado di unione filettatura 
3/8 SX a entrambe le estremità)
7. Guarnizione di gomma (nel regolatore di pressione)
8. Supporto*

*Accessori opzionali (venduti separatamente)
5. Regolatore di pressione*
6. Bombola di gas propano*

Controllare la completezza della merce.

Montaggio e impostazioni effettuati dal produttore non devono essere mai alterati. Può essere dan-
noso apportare autonomamente modifiche strutturali all’apparecchio, rimuovere parti o utilizzare 
parti diverse da quelle designate dal produttore per l’apparecchio.

Questo apparecchio può essere utilizzato solo con una bombola di propano da 5 kg, 11 kg o 33 kg 
disponibile in commercio. Queste bombole di gas propano sono facilmente disponibili nei negozi di 
ferramenta o nei negozi specializzati. 

Può essere pericoloso provare a collegare altri tipi di bombole di gas.
Avvertenza: l’apparecchio può essere messo in funzione solo con il regolatore di pressione a 
2,5 bar (vedere la tabella per un regolatore di pressione adatto).

Spiegazioni dei simboli di avvertenza
Per aprire la valvola di regolazione del gas = ruotare la valvola di regolazione del gas in posizione 
ON) in direzione (+). Chiudere la valvola di controllo dell‘acceleratore = girare la valvola di controllo 
del gas in posizione OFF) in direzione (-). P = propano

Uso previsto
Questo apparecchio per la saldatura manuale è adatto per la saldatura dolce e la brasatura. Qual-
siasi altro utilizzo non costituisce l’uso previsto e potrebbe provocare danni e lesioni. Sono esclusi 
reclami di qualsiasi tipo derivanti da uso non corretto o modifiche non autorizzate. Il bruciatore per 
saldatura manuale GT 2000 deve essere utilizzato solo all’aperto.

 Informazioni di sicurezza e di avvertenza
-  Ispezionare sempre l’apparecchio per eventuali danni esterni visibili prima dell’uso. Non utilizzare 

mai un apparecchio danneggiato o fatto cadere.
-  L’apparecchio non deve essere utilizzato sottoterra. 
-  Tenere l’apparecchio e la bombola del gas propano (n. 6) al di fuori della portata dei bambini. 
-  L’apparecchio non deve essere utilizzato da bambini.
-  L’apparecchio deve essere utilizzato solo all’aperto. 
-  Per collegare il tubo flessibile, è necessaria una chiave aperta da 19. Per l’opposizione, utilizzare 

una chiave aperta da 17.
-  La linea del tubo flessibile deve essere assemblata solo con una chiave aperta della dimensione 

della chiave corrispondente.
-  Rispettare le istruzioni di sicurezza riportate sulla bombola di gas propano (n. 6). 
-  Fare riferimento alle istruzioni di gestione del regolatore di pressione (accessorio opzionale, da 

acquistare separatamente).
-  La guarnizione del regolatore di pressione (Fig. III, n. 7) deve essere sempre controllata visivamente 

prima di ricollegare il regolatore di pressione alla bombola di gas propano (n. 6). Non utilizzare mai 
un regolatore di pressione con guarnizione danneggiata o usurata.

-  La valvola della bombola, la bombola del gas propano (n. 6) e la valvola di controllo del gas sull’impugna-
tura devono essere tenute chiuse durante l’installazione del regolatore di pressione (n. 5).

-  Accertarsi sempre che la valvola della bombola di propano e la valvola di regolazione del gas (n. 3) 
siano completamente chiuse dopo aver completato il lavoro. Scollegare successivamente l’appa-
recchio manuale dalla bombola del gas propano (n. 6) svitando il regolatore di pressione (n. 5).

-  L’apparecchio deve essere controllato per garantire la sicurezza funzionale prima di ciascun uso e il 
tubo flessibile del gas deve essere sostituito immediatamente se mostra segni di fragilità, rotture o 
danni. La lunghezza massima consentita del tubo flessibile è di 5 m.

-  Non manomettere la bombola del gas propano (n. 6), l’apparecchio di saldatura manuale o il 
regolatore di pressione. 

-  Proteggere la bombola di gas propano (n. 6) dal calore superiore a 50 °C (es. luce solare). 
-  La bombola di gas propano (n. 6) può essere sostituita solo all’esterno e lontano da tutte le fonti di 

accensione, quali fiamme libere, fiamme pilota, apparecchi di cottura elettrici e inoltre ben lontano 
da altre persone. Non fumare durante la sostituzione della cartuccia di gas.

-  Se l’apparecchiatura dovesse avere delle perdite di gas (odore di gas), portarla subito all’aperto in 
un luogo con buona circolazione d’aria e dove non vi sia possibilità che si incendi, dove è possibile 
cercare ed eliminare la perdita. Controllare la tenuta dell’apparecchio solo all’aperto. Non usare mai 
una fiamma per cercare una perdita, usare sempre acqua saponata. Non eseguire mai il test vicino a 
materiali infiammabili e lontano da altre persone. 

-  Il contenuto nella bombola del gas propano (n. 6) è gas propano, che è infiammabile. Tenere la bombo-
la del gas propano al di fuori della portata dei bambini e delle persone non autorizzate.

-  La bombola del gas propano (n. 6) non deve mai essere trasportata in aereo.
-  Evitare di utilizzare l’apparecchio vicino a materiali infiammabili (carta, legno o sostanze infiam-

mabili). Durante il funzionamento normale, l’apparecchio può raggiungere temperature molto 
elevate. Pericolo di incendio!

-  ATTENZIONE: i componenti accessibili possono essere molto caldi (rischio di lesioni). Tenere lontani 
i bambini dall’apparecchiatura. Evitare qualsiasi contatto con il bruciatore quando è molto caldo. 
Mantenere il dispositivo libero da polvere e umidità quando non viene utilizzato.

-  Non posare a terra il bruciatore acceso (rischio di incendio). Non lasciare l’apparecchio senza 
sorveglianza mentre è in funzione. Attenzione! I bruciatori caldi non devono essere posizionati 
vicino a materiali infiammabili dopo l’uso – Pericolo di incendio! 

-  L’apparecchio non va mai utilizzato in un fienile, un pergolato in legno o vicino a uno steccato in 
legno.

-  Non utilizzare l’apparecchio in condizioni di forte vento, pioggia o livelli elevati di umidità. Se la fiamma 
viene spenta da una folata di vento, chiudere immediatamente la valvola della bombola del gas e la 
valvola di regolazione del gas (n. 3) in modo che non possa fuoriuscire altro gas.

-  Questo apparecchio e la bombola del gas propano (n. 6) devono essere tenuti ben lontano da fonti 
di calore (riscaldatori, apparecchi elettrici, forni, luce solare intensa, ecc.).

Test di tenuta
Il test delle perdite può essere eseguito solo all’aperto e lontano da fonti di accensione. È vietato 
fumare durante il test delle perdite! 

Prima di aprire la valvola sulla bombola di propano (n. 6), controllare che la valvola a farfalla (n. 3) 
sull’impugnatura (n. 2) sia chiusa (chiudere la valvola di regolazione del gas = portare la valvola a 
farfalla nella direzione (-) OFF).

Dopo il montaggio dell’apparecchio, e prima di ciascun utilizzo, controllare che tutte le parti siano 
a tenuta di gas. Assicurarsi che i terminali e le connessioni siano in posizione e che siano privi di 
danni. Ora aprire la valvola sulla bombola di propano (n. 6). Per il test di tenuta, utilizzare uno spray 
per il rilevamento di perdite di gas (es. CFH-n. 52110; questo prodotto è disponibile in negozi spe-
cializzati o in negozi di bricolage) oppure spazzolare le parti che trasportano gas sulle connessioni 
con acqua e sapone (es. mezzo bicchiere di acqua + 10 gocce di detergente). Si formeranno piccole 
bolle dove è presente una perdita. Una fiamma libera non deve mai essere utilizzata per il test delle 
perdite. L’apparecchio deve essere testato per perdite solo all’aperto. Chiudere immediatamente 
la valvola sulla bombola del gas propano (n. 6) se si rilevano perdite. Quindi, svitare il regolatore di 
pressione (n. 5) dalla bombola di propano (n. 6) in modo corretto. Far controllare l’apparecchio o le 
parti che perdono da un rivenditore autorizzato di GPL. Non utilizzare mai un apparecchio con parti 
danneggiate.

Montaggio:
procedere come segue prima di utilizzare l’apparecchio per la prima volta:
Avvitare saldamente il bruciatore turbo (n. 1) sull’impugnatura (n. 2). Avvitare saldamente il tubo 
flessibile del gas (n. 4) sull’impugnatura (n. 2). Questo apparecchio richiede un regolatore di pressione 
costante del gas a 2,5 bar, che deve essere acquistato separatamente. Per esempio, è possibile utilizza-
re un regolatore di pressione CFH originale, articolo n. 52114 (n. 5).

Un’estremità di questo regolatore di pressione (n. 5) deve essere montata sul tubo del gas (n. 4) e 
l’altra estremità alla valvola sulla bombola del gas propano (n. 6). Se si utilizza una bombola di gas 
butano blu per fornire il gas, è necessaria anche una valvola della bombola (articolo CFH n. 52119, 
non mostrato in figura), che deve essere acquistata separatamente.

Il montaggio dell’apparecchio completo è mostrato nella Fig. I. Assicurarsi sempre che la valvola di estra-
zione sulla bombola del gas propano (n. 6) sia strettamente chiusa prima di collegare la bombola del gas 
propano. Lo stesso vale per la valvola di regolazione sull’impugnatura (n. 3). La guarnizione del regolatore 
di pressione (Fig. III, n. 7) deve essere sempre controllata visivamente prima di ricollegare il regolatore di 
pressione alla bombola di gas propano (n. 6). Assicurarsi sempre che la guarnizione (tra l’apparecchio e la 
bombola del gas) sia montata e che sia in buone condizioni prima di collegare la bombola del gas. Non 
utilizzare un apparecchio munito di guarnizione danneggiata o usurata. Non utilizzare un apparecchio 
difettoso o con perdite o un apparecchio che non funziona correttamente. Non sottoporre mai il tubo 
flessibile a sollecitazioni di rotazione! Al termine del montaggio, aprire la valvola della bombola sulla bom-
bola del gas propano (n. 6). Eseguire un test di tenuta utilizzando lo spray per perdite di gas CFH (articolo 
n. 52110, non incluso) o spazzolare le parti di collegamento del gas con acqua saponata. Si formeranno 
bolle dove è presente una perdita. Ora aprire la valvola di controllo (n. 3) sull’impugnatura e accendere la 
fiamma del gas sulla punta del bruciatore. Utilizzare una fiamma a bassa pressione per un breve periodo 
(circa 20 secondi) per consentire all’apparecchio di riscaldarsi. L’apparecchio non deve essere avviato se 
viene rilevata una perdita su di esso, nonostante sia stato montato correttamente. Informare immediata-
mente il servizio clienti CFH o contattare un rivenditore autorizzato.

Spiegazioni aggiuntive relative alla valvola di regolazione del gas (n. 3) 
OFF (-) = Ruotare la valvola di regolazione del gas nella direzione della freccia “OFF” per ridurre o 
interrompere il flusso del gas. ON (+) = Ruotare la valvola di regolazione del gas nella direzione della 
freccia “ON” per aprire e aumentare il flusso del gas. 

Solo per uso all’aperto.

Avvio
IMPORTANTE PRIMA DELL’USO! L’estrazione del gas deve sempre avvenire da bombole verticali 
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per evitare che il gas venga estratto nel suo stato liquido. Non lavorare in ambienti chiusi. Garantire 
una ventilazione adeguata. Operare in un luogo di lavoro pulito, lontano da materiali combustibili o 
da materiali grassi. Indossare occhiali di protezione durante il lavoro. Indossare indumenti protettivi 
esenti da grasso. Accertarsi di non inalare gas/fumi/vapori/aerosol. 

Montare l’apparecchio come descritto. Assicurarsi sempre che il supporto sia montato come 
mostrato in Fig. II. Ciò garantirà che l’apparecchio per la saldatura manuale possa essere facilmente 
sostenuto dal supporto in caso di brevi interruzioni del lavoro. 

Prima dell’avvio, la valvola del gas propano e la valvola di regolazione del gas (n. 3) sull’impugnatura (n. 2) 
vengono chiuse. Il regolatore di pressione (n. 5) è ora montato correttamente sulla bombola di propano (n. 
6) (Nota: filettatura sinistrorsa). Ora aprire la valvola di regolazione del gas (n. 3) sull’impugnatura (n. 2) e la 
valvola sulla bombola del gas (n. 6) e accendere il gas all’uscita del bruciatore (n. 1) usando un accendino 
o un fiammifero, ma senza toccare la leva di risparmio energetico. Lasciare che l’apparecchio si riscaldi 
per un breve periodo (circa 20 secondi) utilizzando la fiamma a bassa pressione. Ora è possibile premere 
lentamente in basso la leva di risparmio energetico per raggiungere la massima potenza. In caso di brevi 
interruzioni del lavoro, rilasciare la leva di risparmio energetico; la fiamma si riduce automaticamente. 
L’alimentazione di gas alla valvola della bombola (n. 6) deve essere chiusa per lunghe interruzioni del 
lavoro (pause). Tenere l’apparecchio per la saldatura manuale in funzione finché tutto il gas rimasto nel 
tubo flessibile non è stato completamente esaurito. Quindi chiudere la valvola di regolazione del gas (n. 3) 
sull’impugnatura.

Gli artigiani (costruttori di tetti, giardinieri, aziende edili, ecc.) devono sempre utilizzare un dispositivo 
di protezione dalla rottura del tubo flessibile (non mostrato) durante l’utilizzo di questo apparecchio, e 
ciò può essere molto utile anche per un consumatore privato. Per motivi di sicurezza, si consiglia di instal-
lare una protezione dalla rottura del tubo flessibile per questa lunghezza del tubo flessibile. Se il tubo 
flessibile del gas è danneggiato (es. danni al tubo causati da un oggetto appuntito, ecc.), il dispositivo di 
protezione da rottura del tubo bloccherà immediatamente l’alimentazione del gas al regolatore di pres-
sione. In questo modo si garantisce che non possa fuoriuscire più gas e si protegge l’utente da possibili 
lesioni gravi. Il dispositivo di protezione dalla rottura del tubo flessibile (non mostrato, articolo CFH n. 
52118) non è parte della confezione.

Supporto:
Fig. II mostra come deve essere fissato il supporto (n. 8) davanti alla valvola di regolazione.

Spegnimento
Prima di tutto, chiudere la valvola della bombola del gas sulla bombola del propano (n. 6). Mantenere l’ap-
parecchio per la saldatura manuale in funzione fino a quando tutto il gas rimanente nel tubo flessibile non è 
stato utilizzato (Riportando il tubo flessibile alla normale pressione dell’aria. Tenere il bruciatore in funzione 
fino a quando la quantità rimanente di gas dal tubo flessibile non è stata utilizzata o bruciata completamen-
te. Chiudendo la valvola sulla bombola del gas propano (n. 6) si impedisce che altro gas penetri nel tubo 
flessibile). Quindi chiudere la valvola di regolazione del gas (n. 3) sull’impugnatura (n. 2). Lasciare raffreddare 
completamente il bruciatore al termine del lavoro. Anche dopo il termine dell’utilizzo, il bruciatore caldo 
non deve essere posizionato vicino a materiali infiammabili – Pericolo d’incendio! Lasciare che il bruciatore si 
raffreddi prima di ciascun riavvio.

Sostituzione della bombola del propano 
La bombola può essere sostituita solo all’aperto, lontano da fonti di accensione, lontano da persone e lontano 
da materiali infiammabili. Assicurarsi che la quantità rimanente di gas dal tubo flessibile sia stata utilizzata 
completamente prima di sostituire la bombola del gas. Assicurarsi che la valvola sulla bombola di propano 
sia chiusa saldamente quando si sostituisce la bombola del gas. Per sostituire la bombola del propano (n. 6), 
svitare il regolatore di pressione (n. 5) dalla bombola del propano (n. 6). Tutte le altre parti dell’apparecchio 
possono rimanere collegate saldamente. Ispezionare la guarnizione nel regolatore di pressione (Fig. III, n. 7) 
prima di collegare un nuovo contenitore di gas. La tenuta dell’unità deve essere ricontrollata dopo ciascuna 
connessione alla bombola del propano (n. 6). I contenitori rabboccabili (bombola di propano n. 6) possono 
essere riempiti solo dal produttore della bombola o dal rivenditore autorizzato di GPL. Il riempimento non 
corretto può causare gravi incidenti.
Specifiche tecniche:
Tipo di gas:    Propano
Pressione del gas:    Quando si usa il regolatore di pressione costante CFH = 2,5 

bar (es. modello 52114/52268)
Livello della soglia di temperatura: Min. 1,65 kW – max. 4,14 kW
Tensione nominale collegata: Min. 120 g/h – max. 300 g/h
Diametro del bruciatore:  24 mm
Categoria dell’apparecchio:   pressione costante 2,5 bar (quando si utilizza un regolatore 

di pressione costante CFH – es. modello 52114)

Stoccaggio e trasporto
Al termine del lavoro e prima di riporre o trasportare l’apparecchio, assicurarsi di scollegarlo dalla 
bombola di gas propano (n. 6) svitando il regolatore di pressione (n. 5). 
Prima di riporre l’apparecchio per la saldatura manuale in un luogo sicuro e asciutto, assicurarsi 
che si sia raffreddato e cha la valvola di regolazione del gas (n. 3) sia chiusa. Lo stesso vale per il 
trasporto dell’apparecchio, in cui è necessario assicurarsi che l’apparecchio per la saldatura manuale 
sia ben fissato e non possa essere danneggiato durante il trasporto.

Pulizia dell’apparecchio
Attendere che il bruciatore si raffreddi per pulire l’apparecchio con un panno asciutto. Non utilizzare 
detersivi, poiché potrebbero intasare i fori del bruciatore e l’ugello del gas.

Cura del dispositivo + riparazione 
Utilizzare solo le parti di ricambio specificate. Non utilizzare mai un apparecchio con una parte 
danneggiata. Le riparazioni possono essere eseguite esclusivamente da un rivenditore autorizzato 
di GPL. In caso di riparazione, riportare l’apparecchio al punto vendita. Questo può quindi inviare 
l’apparecchio al produttore per la manutenzione e la riparazione.

Non apportare modifiche alla macchina. Montaggio e impostazioni effettuati dal produttore non 
devono essere mai alterati. Modificare la struttura dell’apparecchio di propria iniziativa, rimuovere 
pezzi o utilizzare componenti non approvati dal produttore è pericoloso.

Istruzioni ambientali e sullo smaltimento
Il dispositivo è stato prodotto con materiali riciclabili. Per lo smaltimento o il riciclaggio del presente 
apparecchio, contattare il competente ente di riciclaggio o l’azienda di smaltimento rifiuti.

Garanzia e assistenza
Questo dispositivo è dotato di una garanzia valida per 2 anni dalla data di acquisto. Il periodo di garanzia 
inizia dalla data di acquisto. Conservare sempre la ricevuta originale in un luogo sicuro. Questo docu-
mento è necessario come prova d’acquisto. Se si verifica un difetto di materiale o di fabbricazione entro 
2 anni dalla data in cui il prodotto è stato acquistato, il prodotto verrà riparato o sostituito gratuitamente 
da noi, a nostra discrezione. Questa garanzia richiede che il dispositivo difettoso, la prova di acquisto 
(scontrino) e una breve descrizione scritta del difetto e del momento in cui si è verificato ci siano inviati 
entro il periodo di 2 anni. Si riceverà un nuovo prodotto o il dispositivo riparato se il difetto è coperto 
dalla nostra garanzia. Contattarci tramite e-mail all’indirizzo: info@cfh-gmbh.de se si ha una richiesta di 
garanzia. Si verrà contattati immediatamente.

L’apparecchio per la saldatura manuale sarà un compagno utile per molti anni a venire. 

I dati sulle prestazioni nelle istruzioni d’uso si riferiscono all’utilizzo con una temperatura ambiente di circa 20 
°C e un tempo di combustione di 15 minuti con la manopola di controllo a farfalla completamente aperta. 
(Informazione importante: la temperatura ambiente influisce in modo significativo sulla potenza dell’apparec-
chio. In generale vale quanto segue: le prestazioni si riducono in ambienti freddi).

Ci riserviamo il diritto di apportare modifiche tecniche e di aspetto.

Belangrijk: Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door maak uzelf vertrouwd met het 
juiste gebruik voordat u het apparaat op het gasbusje aansluit. Bewaar deze gebruiksaanwij-
zing op een veilige plek om deze later nog eens te kunnen lezen. Houd de gebruiksaanwijzing 
bij het apparaat als u dit overdraagt aan een derde partij.

Onderdelen van het GT 2000 handsoldeerapparaat, modelnr. 52060
Het apparaat bestaat uit 1 × gebruiksaanwijzing en de volgende onderdelen:

Apparaatbeschrijving:
1. Soldeerbrander 
2. Handvat 
3. Gasregelklep voor afstelling van de vlamgrootte
4. 1,5 m vloeibaargasslang (kogelverbinding met 3/8 wartelmoer met linkse draad aan beide 
uiteinden)
7. Rubberen afdichting (in drukregelaar)
8. Standaard*

*Optionele accessoires (apart verkrijgbaar)
5. Drukregelaar*
6. Propaangasfles*

Controleer de goederen op volledigheid.

De montage en de instellingen van de fabrikant mogen nooit worden gewijzigd. Het kan schadelijk 
zijn om zelf structurele wijzigingen aan het apparaat aan te brengen, om onderdelen te verwijderen 
of om andere onderdelen te gebruiken dan de fabrikant heeft aangegeven voor het apparaat.

Dit apparaat mag alleen worden gebruikt met een in de handel verkrijgbare 5 kg, 11 kg of 33 kg 
propaancilinder. Deze propaangasflessen zijn verkrijgbaar in doe-het-zelfwinkels of in
gespecialiseerde winkels. 

Het kan gevaarlijk zijn om andere soorten gashouders te proberen aan te sluiten.
Waarschuwing: het apparaat mag alleen worden gebruikt met de drukregelaar op 2,5 bar (zie 
tabel voor geschikte drukregelaar).

Uitleg waarschuwingssymbool
Om de gasregelklep te openen = draai de gasregelklep in de richting AAN) (+). Om de gasregelklep 
te sluiten = draai de gasregelklep in de richting UIT) (-). P = propaan

Beoogd gebruik
Dit handsoldeerapparaat is geschikt voor zacht- en hardsolderen. Het is niet bedoeld voor andere 
doeleinden, die kunnen leiden tot schade en verwondingen. Claims die voortkomen uit onjuist 
gebruik of ongeoorloofde wijzigingen worden niet aanvaard. De GT 2000 handsoldeerbrander mag 
alleen buitenshuis worden gebruikt.

 Veiligheids- en waarschuwingsinformatie
-  Controleer het apparaat voor gebruik altijd op zichtbare externe schade. Gebruik nooit een 

beschadigd apparaat, of een apparaat dat is gevallen.
-  Het apparaat mag niet ondergronds worden gebruikt. 
-  Houd het apparaat en de propaangasfles (nr. 6) buiten het bereik van kinderen. 
-  Het apparaat mag niet worden gebruikt door kinderen.
-  Het apparaat dient alleen buitenshuis te worden gebruikt. 
-  Om de slang aan te sluiten hebt u een 19-pens steeksleutel nodig. Gebruik een 17-pens steeksleu-

tel om tegen te werken.
-  De slang mag alleen worden aangesloten met een steeksleutel met de overeenkomstige maat.
-  Houd u aan de veiligheidsinstructies die op de propaangasfles (nr. 6) vermeld staan. 
-  Raadpleeg de gebruiksaanwijzing van de drukregelaar (optioneel accessoire, moet afzonderlijk 

worden aangeschaft).
-  De afdichting in de drukregelaar (afb. III, nr. 7) moet altijd visueel geïnspecteerd worden voordat u 

de drukregelaar weer aansluit op de propaangasfles (nr. 6). Gebruik nooit een drukregelaar als de 
afdichting beschadigd of versleten is.

-  Het ventiel van de fles, de propaangasfles (nr. 6) en de gasregelklep op de handgreep moeten 
gesloten blijven tijdens het installeren van de drukregelaar (nr. 5).

-  Zorg er altijd voor dat de propaancilinderklep en de gasregelklep (nr. 3) volledig zijn gesloten 
nadat de werkzaamheden zijn voltooid. Ontkoppel het handsoldeerapparaat naderhand van de 
propaangasfles (nr. 6) door de drukregelaar (nr. 5) los te draaien.

-  Het apparaat moet vóór ieder gebruik worden gecontroleerd op functionele veiligheid, en de 
gasslang moet onmiddellijk worden vervangen als deze tekenen van broosheid, barsten of 
beschadiging toont. De maximaal toegestane slanglengte is 5 m.

-  Knoei niet met de propaangasfles (nr. 6), het handsoldeerapparaat of de drukregelaar. 
-  Bescherm de propaangasfles (nr. 6) tegen hitte boven 50 °C (bijv. zonlicht). 
-  De propaangasfles (nr. 6) mag alleen buitenshuis worden vervangen en uit de buurt van mogelijke 

ontstekingsbronnen, zoals vuur, waakvlammen, elektrische kooktoestellen, en andere personen. 
Roken is bij het vervangen van het gaspatroon verboden.

-  Mocht uit uw apparaat gas ontsnappen (gasgeur) moet u het onmiddellijk naar buiten brengen naar 
een plaats met een goede luchtcirculatie en zonder ontstekingsbron. Daar kan het lek gezocht en het 
euvel verholpen worden. Controleer de dichtheid van uw apparaat alleen buitenshuis. Gebruik nooit 
een vlam om een lek te vinden, gebruik altijd zeepwater. Voer de test nooit uit in de buurt van brandba-
re materialen en altijd uit de buurt van andere personen. 

-  De inhoud van de propaangasfles (nr. 6) is propaangas, dat ontvlambaar is. Houd de propaangas-
fles buiten het bereik van kinderen en onbevoegden.

-  De propaangasfles (nr. 6) mag nooit in een vliegtuig worden vervoerd.
-  Gebruik het apparaat niet in de buurt van ontvlambare materialen (papier, hout of ontvlambare 

stoffen). Het apparaat bereikt bij normaal gebruik zeer hoge temperaturen. Brandgevaar!
-  LET OP: Sommige delen kunnen erg heet worden (gevaar voor brandwonden). Houd kinderen 

uit de buurt van het apparaat. Raak de brander niet aan terwijl hij heet is. Houd het apparaat vrij 
van stof en vocht wanneer het niet wordt gebruikt.

-  Leg de ontstoken brander niet neer (brandgevaar). Laat een brandend apparaat nooit zonder 
toezicht achter. Voorzichtig! Hete branders mogen na gebruik niet in de buurt van brandbare 
materialen worden geplaatst – Brandgevaar! 

-  Gebruik het apparaat nooit in een schuur, een houten tuinhuisje of in de buurt van een houten 
schutting.

-  Gebruik het apparaat helemaal niet bij sterke wind, regen of hoge luchtvochtigheid. Als de vlam 
door een windvlaag wordt uitgeblazen, draai dan onmiddellijk het ventiel van de gasfles en de 
gasregelklep (nr. 3) dicht zodat er geen gas meer kan ontsnappen.

-  Dit apparaat en de propaangasfles (nr. 6) moeten uit de buurt van warmtebronnen worden gehou-
den (verwarmingen, elektronische apparaten, ovens, fel zonlicht, enz.).

Lektesten
De lektest mag alleen buitenshuis en uit de buurt van ontstekingsbronnen worden uitgevoerd. 
Roken is verboden tijdens de lektest! 

Controleer voordat u de klep op de propaancilinder (nr. 6) opent of de gasklep (nr. 3) op de handgreep 
(nr. 2) gesloten is (sluit de gasregelklep = draai de gasklep naar de (-) UIT-richting).

Controleer na het monteren van het apparaat, en iedere keer voordat het wordt gebruikt, of alle onder-
delen gasdicht zijn. Zorg ervoor dat de sluitingen en andere verbindingen op hun plaats zitten en vrij zijn 
van schade. Open nu de klep op de propaancilinder (nr. 6). Gebruik voor de lektest een gaslekdetectie-
spray (bijv. CFH-nr. 52110; dit item is verkrijgbaar bij gespecialiseerde winkels of doe-het-zelf-winkels) of 
borstel de gasdragende onderdelen bij hun aansluitingen met een sopje (bijv. een half glas water + 10 
druppels afwasmiddel). Er ontstaan kleine luchtbellen waar er sprake is van een lek. Gebruik nooit een 
vlam om naar een lek te zoeken. Het apparaat mag alleen buitenshuis worden getest op lekken. Sluit het 
ventiel op de propaangasfles (nr. 6) onmiddellijk als u een lek constateert. Schroef vervolgens de drukre-
gelaar (nr. 5) goed uit de propaancilinder (nr. 6). Laat het apparaat of lekkende onderdelen controleren 
door een erkende LPG-dealer. Gebruik nooit een apparaat met beschadigde onderdelen.

Montage:
Ga als volgt te werk voordat u het apparaat de eerste keer gebruikt:
Schroef de turbobrander (nr. 1) stevig vast op de handgreep (nr. 2). Draai de gasslang (nr. 4) stevig 
vast op de handgreep (nr. 2). Dit apparaat heeft een 2,5 bar constantedrukregelaar voor propaangas 
nodig, die afzonderlijk moet worden aangeschaft. U kunt bijvoorbeeld een originele CFH-drukrege-
laar, artikelnr. 52114 (nr. 5), gebruiken.

Een uiteinde van deze drukregelaar (nr. 5) moet aan de gasslang (nr. 4) worden gemonteerd, en het 
andere uiteinde aan het ventiel op de propaangasfles (nr. 6). Als u gebruik maakt van een blauwe 
butaangasfles, heeft u ook een cilinderklep (CHF-artikelnr. 52119, niet afgebeeld) nodig, die afzon-
derlijk moet worden aangeschaft.

De montage van het gehele apparaat wordt getoond in afb. I. Zorg er altijd voor dat de inlaatklep op de 
propaangasfles (nr. 6) goed is gesloten voordat u de propaangasfles aansluit. Hetzelfde geldt voor de 
regelklep op de handgreep (nr. 3). De afdichting in de drukregelaar (afb. III, nr. 7) moet altijd visueel geïn-
specteerd worden voordat u de drukregelaar weer aansluit op de propaangasfles (nr. 6). Zorg er altijd voor 
dat de afdichting (tussen het apparaat en de gasfles) is aangebracht en dat deze in goede staat verkeert 
voordat u de gasfles aansluit. Gebruik geen apparaat met een beschadigde of versleten pakking. Gebruik 
geen defect apparaat dat lekt of niet goed werkt. Zorg altijd dat de slang niet teveel gedraaid wordt! 
Nadat alles volledig is gemonteerd, opent u de cilinderklep op de propaangasfles (nr. 6). Voer een lektest 
uit met behulp van CFH-gaslekspray (artikelnr. 52110, niet meegeleverd) of smeer de gasverbindingsde-
len in met zeepsop. Waar er sprake is van een lek ontstaan er luchtbellen. Draai nu de regelklep (nr. 3) op 
de handgreep open en ontsteek de gasvlam aan de tip van de brander. Gebruik kortstondig (ongeveer 20 
seconden) een vlam onder lage druk om het apparaat op te laten warmen. Het apparaat mag niet worden 
gestart als er een lek wordt geconstateerd, ongeacht of het correct is gemonteerd. Neem onmiddellijk 
contact op met de klantenservice van CFH, of met een erkende dealer.

Aanvullende uitleg met betrekking tot de gasregelklep (nr. 3) 
UIT (-) = Draai de gasregelklep in de richting van de pijl „OFF” om de gastoevoer te verminderen of 
af te sluiten. AAN (+) = Draai de gasregelklep in de richting van de pijl „ON” om de gastoevoer te 
openen en te vergroten. 

Alleen voor gebruik buitenshuis.

Opstarten
BELANGRIJK VÓÓR BEDIENING! Gasextractie moet altijd geschieden vanuit rechtopstaande 
flessen om te voorkomen dat het gas in vloeibare staat wordt geëxtraheerd. Werk niet met het ap-
paraat binnenshuis. Zorg voor voldoende ventilatie. Werk op een schone plaats, ver van brandbare 
materialen of vethoudende materialen. Draag oogbescherming tijdens het werken. Draag vetvrije 
beschermende kleding. Zorg ervoor dat u geen gas/rook/damp/aerosol inademt. 

Monteer het apparaat zoals beschreven. Zorg er altijd voor dat de standaard is gemonteerd zoals 
getoond in afb. II. Hierdoor kan het handsoldeerapparaat eenvoudig door de standaard worden 
ondersteund als de werkzaamheden even worden onderbroken. 

Vóór het opstarten worden de propaangasklep en de gasregelklep (nr. 3) op de hendel (nr. 2) ges-
loten. De drukregelaar (nr. 5) is nu correct gemonteerd op de propaancilinder (nr. 6) (let op: linkse 
schroefdraad). Open nu de gasregelklep (nr. 3) op de handgreep (nr. 2) en het ventiel op de gasfles 
(nr. 6) en ontsteek het gas bij de uitlaat van de brander (nr. 1) met een aansteker of een lucifer, maar 
zonder de hendel voor energiebesparing aan te raken. 
Laat het apparaat kort opwarmen (ongeveer 20 seconden) met behulp van de lage-drukvlam. Nu 
kunt u de energiebesparingshendel langzaam indrukken om op volledig vermogen te komen. In 
het geval dat de werkzaamheden kortstondig worden onderbroken, laat u de energiebesparings-
hendel los en wordt de vlam automatisch verminderd. De gastoevoer naar de cilinderklep (nr. 6) 
moet worden uitgeschakeld voor lange werkonderbrekingen (pauzes). Blijf het handsoldeerappa-
raat gebruiken totdat al het resterende gas in de slang is opgebruikt. Sluit vervolgens de gasregel-
klep (nr. 3) op de handgreep.

Professionele gebruikers (dakdekkers, tuiniers, bouwbedrijven, enz.) moeten altijd een slang-
breukbeveiliging (niet afgebeeld) gebruiken wanneer ze dit apparaat gebruiken, wat ook een 
groot voordeel kan zijn voor particuliere gebruikers. Om veiligheidsredenen raden wij aan om 
een slangbreukbescherming voor deze slanglengte te installeren. Als de slang beschadigd is (bijv. 
door een scherp object, enz.), blokkeert de slangbreukbeveiliging onmiddellijk het gas dat naar 
de drukregelaar stroomt. Dit zorgt ervoor dat er geen gas meer kan ontsnappen en beschermt de 
gebruiker tegen mogelijk ernstig letsel. De slangbreukbeveiliging (niet afgebeeld, CFH-artikelnr. 
52118) is niet in de verpakking inbegrepen.

Standaard:
Afb. II toont hoe de standaard (nr. 8) moet worden vastgeklemd aan de voorkant van de regelklep.

Uitschakelen
Sluit eerst de gasflesklep op de propaancilinder (nr. 6). Blijf het handsoldeerapparaat gebruiken tot-
dat al het resterende gas in de slang is opgebruikt (waardoor de slang terugkeert naar de normale 
luchtdruk. Laat de brander branden tot de resterende hoeveelheid gas uit de slang is verbruikt of 
opgebrand. Door het ventiel op de propaangasfles (nr. 6) te sluiten, stopt de gastoevoer naar de 
slang). Sluit vervolgens de gasregelklep (nr. 3) op de handgreep (nr. 2). Laat de brander volledig 
afkoelen nadat het werk is voltooid. Ook na beëindiging van het gebruik mag de hete brander niet 
in de buurt van brandbare materialen worden geplaatst – Brandgevaar! Laat de brander afkoelen 
voor elke start.

Vervangen van de propaancilinder 
De cilinder mag alleen buitenshuis worden vervangen, uit de buurt van ontstekingsbronnen, uit de bu-
urt van mensen en uit de buurt van ontvlambare materialen. Zorg ervoor dat de resterende hoeveelheid 
gas uit de slang is verbruikt voordat u de gascilinder vervangt. Zorg ervoor dat de propaancilinderklep 
goed gesloten is bij het vervangen van de gasfles. Om de propaancilinder (nr. 6) te vervangen, schroeft 
u de drukregelaar (nr. 5) los van de propaancilinder (nr. 6). Alle andere onderdelen van het apparaat 
kunnen stevig aangesloten blijven. Controleer de afdichting in de drukregelaar (afb. III, nr. 7) voordat 
u een nieuw gasbusje aansluit. De dichtheid van de eenheid moet opnieuw worden gecontroleerd 
na elke aansluiting op de propaancilinder (nr. 6). Hervulbare reservoirs (nr. 6 propaancilinder) mogen 
alleen worden bijgevuld door de cilinderfabrikant of door de erkende LPG-dealer. Onjuiste navulling kan 
ernstige ongevallen veroorzaken.

Technische specificaties:
Type gas:    Propaan
Gasdruk:     Bij gebruik van de constantedrukregelaar van CFH = 2,5 bar 

(bijv. model 52114/52268)
Temperatuurdrempelniveau: Min. 1,65 kW – max. 4,14 kW
Aangesloten classificatie: Min. 120 g/u – max. 300 g/u
Branderdiameter:   24 mm
Apparaatcategorie:    Constante druk 2,5 bar (bij gebruik van een Constantedru-

kregelaar van CFH - bijv. model 52114)

Opslag en transport
Nadat u klaar bent met uw werkzaamheden, en voordat u het apparaat opbergt of vervoert, moet u het loskop-
pelen van de propaangasfles (nr. 6) door de drukregelaar (nr. 5) los te schroeven. Let erop dat het handsoldee-
rapparaat is afgekoeld en dat de gasregelklep (nr. 3) is gesloten voordat u het veilig op een droge plaats opbergt. 
Hetzelfde geldt voor het vervoeren van het apparaat, waarbij u ervoor moet zorgen dat het handsoldeerapparaat 
goed is opgeborgen en niet kan worden beschadigd tijdens het transport.

Reiniging van het apparaat
Het apparaat moet met een droge doek gereinigd worden, als de brander is afgekoeld. Gebruik 
geen schoonmaakmiddelen, omdat anders de openingen van de brander en de gassproeier 
verstopt kunnen raken.

Onderhoud + reparatie 
Gebruik alleen de aangegeven reserveonderdelen. Gebruik nooit een apparaat met een beschadigd 
onderdeel. Reparaties mogen alleen door een erkende LPG-dealer worden uitgevoerd. Geef het 
apparaat terug aan uw verkooppunt als het gerepareerd moet worden. Ze kunnen het apparaat 
vervolgens naar de fabrikant sturen voor onderhoud en reparatie.

Breng geen wijzigingen aan het apparaat aan. De montage en de instellingen van de fabrikant 
mogen nooit worden gewijzigd. Het kan gevaarlijk zijn zelf de constructie van het apparaat te ver-
anderen, onderdelen te verwijderen of andere onderdelen te gebruiken die niet door de fabrikant 
voor dit apparaat zijn goedgekeurd.

Afvalverwerkings- en milieurichtlijnen
Het apparaat is gemaakt van recyclebare materialen. Voor de afvalverwerking en recycling van dit 
apparaat neemt u het beste contact op met de voor recycling bevoegde plaatselijke instantie of 
met het afvalverwerkingsbedrijf.

Garantie en service
Dit apparaat heeft een garantie van 2 jaar na de datum van aankoop. De garantieperiode begint 
op de datum van aankoop. Bewaar de originele kassabon altijd op een veilige plaats. U heeft deze 
nodig als bewijs van aankoop. Als er een materiaal- of productiefout optreedt binnen 2 jaar na de 
datum van aankoop van dit product, dan zal het product, naar ons goeddunken, door ons gratis 
worden gerepareerd of vervangen. Deze garantie vereist dat het defecte apparaat, het bewijs van 
aankoop (aankoopbon) en een korte schriftelijke beschrijving van he defect, en wanneer dit optrad, 
binnen de 2-jarige garantieperiode naar ons wordt verzonden. U ontvangt dan een gerepareerd 
apparaat of een nieuw apparaat als het defect door onze garantie wordt gedekt. Neem contact 
met ons op via e-mail: info@cfh-gmbh.de als u een garantieclaim wilt indienen. Wij nemen direct 
contact met u op.

Het handsoldeerapparaat zal u nog vele jaren bijstaan. 

De prestatiegegevens in de gebruiksaanwijzing verwijzen naar gebruik bij een omgevingstempe-
ratuur van ca. 20 °C en een brandtijd van 15 minuten met de gasregelhendel volledig open. (Be-
langrijke informatie: De omgevingsluchttemperatuur zal een belangrijke invloed op het vermogen 
van het apparaat hebben. Over het algemeen geldt het volgende: de prestaties nemen af in koude 
omgevingen).

Wij behouden ons het recht voor om technische en uiterlijke veranderingen aan te brengen.

Ważne: dokładnie przeczytać niniejszą instrukcję obsługi zapoznać się z prawidłową 
obsługą urządzenia przed jego podłączeniem do butli z gazem. Zachować niniejszą 
instrukcję obsługi w bezpiecznym miejscu, aby można było skorzystać z niej w 

przyszłości. Dołączyć instrukcję obsługi w przypadku przekazania urządzenia osobie 
trzeciej.

Części ręcznego palnika do lutowania GT 2000, nr modelu 52060
Zestaw tego urządzenia obejmuje 1 instrukcję obsługi oraz następujące komponenty:

Opis urządzenia:
1. Palnik do lutowania 
2. Uchwyt 
3. Zawór regulacyjny gazu do regulacji wielkości płomienia
4. Przewód giętki gazu płynnego o długości 1,5 m (połączenie rurowe z nakrętkami gwintowymi z 
gwintem lewym w rozmiarze 3/8 na obu końcach)
7. Gumowa uszczelka (w regulatorze ciśnienia)
8. Podstawka*

* Akcesoria opcjonalne (sprzedawane oddzielnie)
5. Regulator ciśnienia*
6. Butla propanu*

Proszę sprawdzić, czy dostarczony został kompletny zestaw.

Fabrycznego sposobu montażu i ustawień fabrycznych nie wolno nigdy zmieniać. Samodzielne 
wprowadzanie zmian konstrukcyjnych do urządzenia może być szkodliwe, tak jak i demontaż części 
oraz stosowanie części innych niż wyznaczone przez producenta do użytku w urządzeniu.

Tego urządzenia wolno używać wyłącznie z dostępnymi w sprzedaży butlami propanu o wadze 
5, 11 lub 33 kg. Takie butle propanu są łatwo dostępne w sklepach z narzędziami lub sklepach 
specjalistycznych. 

Próba podłączenia innego typu zbiornika z gazem może być niebezpieczna.
Ostrzeżenie: to urządzenie można uruchamiać wyłącznie w połączeniu z regulatorem 
ciśnienia ustawionym na 2,5 bara (patrz tabela, aby uzyskać informacje o odpowied-
nim regulatorze ciśnienia).

Objaśnienia symboli ostrzegawczych
Aby otworzyć zawór regulacji gazu = obrócić zawór regulacji gazu w kierunku ON (WŁ.), (+). Aby 
zamknąć zawór regulacji gazu = obrócić zawór regulacji gazu w kierunku OFF (WYŁ.), (-). P = propan

Przeznaczenie
Ten ręczny palnik do lutowania jest przeznaczony do lutowania miękkiego i twardego. Wszelkie 
inne użytkowanie jest uznawane za niezgodne z przeznaczeniem i może prowadzić do szkód oraz 
obrażeń ciała. Producent nie odpowiada za jakiekolwiek roszczenia spowodowane niewłaściwym 
użytkowaniem lub nieautoryzowanymi modyfikacjami. Ręcznego palnika do lutowania GT 2000 
należy używać wyłącznie na zewnątrz pomieszczeń.

 Informacje dotyczące bezpieczeństwa i ostrzeżenia
-  Przed użyciem urządzenia zawsze sprawdzać je pod kątem widocznych uszkodzeń zewnętrznych. 

Nigdy nie używać uszkodzonego lub upuszczonego wcześniej urządzenia.
-  Urządzenia nie wolno używać pod ziemią. 
-  Przechowywać urządzenie oraz butlę propanu (nr 6) w miejscu niedostępnym dla dzieci. 
-  Urządzenia nie wolno obsługiwać dzieciom.
-  Urządzenia wolno używać tylko na wolnym powietrzu. 
-  Do podłączenia przewodu giętkiego konieczny jest klucz płaski nr 19. Do kontrowania używać 

klucza płaskiego nr 17.
-  Przewód giętki należy zmontować za pomocą klucza płaskiego o odpowiednim rozmiarze.
-  Przestrzegać instrukcji dotyczących bezpieczeństwa umieszczonych na butli propanu (nr 6). 
-  Zapoznać się z instrukcją obsługi regulatora ciśnienia (wyposażenie opcjonalne, należy zakupić oddzielnie).
-  Uszczelkę w regulatorze ciśnienia (rys. III, nr 7) należy sprawdzać wzrokowo przed każdym ponow-

nym podłączeniem regulatora ciśnienia do butli z propanem (nr 6). Nigdy nie używać regulatora 
ciśnienia z uszkodzoną lub zużytą uszczelką.

-  Zawór butli, butla propanu (nr 6) i zawór regulacji gazu na uchwycie muszą być utrzymywane 
zamknięte podczas instalacji regulatora ciśnienia (nr 5).

-  Po zakończeniu pracy zawsze dopilnować, aby zawór butli propanu i zawór regulacji gazu (nr 3) 
były całkowicie zamknięte. Następnie odłączyć ręczny palnik od butli propanu (nr 6), odkręcając 
regulator ciśnienia (nr 5).

-  Przed każdym użyciem należy sprawdzać urządzenie pod względem bezpiecznego działania, a 
giętki przewód gazowy należy wymieniać niezwłocznie, jeśli występują na nim oznaki skruszenia, 
pęknięcia lub innego uszkodzenia. Maksymalna dopuszczalna długość przewodu wynosi 5 m.

-  Nie manipulować przy butli gazu (nr 6), palniku ręcznym ani regulatorze ciśnienia. 
-  Chronić butlę propanu (nr 6) przed wysoką temperaturą powyżej 50 °C (np. światłem słonecznym). 
-  Butlę propanu (nr 6) należy wymieniać wyłącznie na wolnym powietrzu i z dala od wszelkich 

źródeł zapłonu, jak otwarty płomień, płomienie pilotowe, elektryczne urządzenia kuchenne, a 
także w dużej odległości od innych osób. Nie palić podczas wymiany butli z gazem.

-  Jeżeli z Państwa urządzenia ulatnia się gaz (zapach gazu), należy natychmiast wynieść go do miej-
sca o dobrej cyrkulacji powietrza oraz bez źródła zapłonu, gdzie nieszczelność można zlokalizować 
i usunąć usterkę. Szczelność urządzenia sprawdzać tylko na otwartym powietrzu. Nigdy nie 
używać otwartego płomienia do znalezienia wycieku, tylko stosować zawsze wodę z mydłem. 
Nigdy nie przeprowadzać testu w pobliżu materiałów łatwopalnych i przeprowadzać test zawsze z 
dala od innych osób. 

-  Butla propanu (nr 6) zawiera propan, który jest łatwopalnym gazem. Butlę propanu przechowywać 
w miejscu niedostępnym dla dzieci i osób nieuprawnionych.

-  Butli propanu (nr 6) nie wolno nigdy transportować samolotem.
-  Unikać używania urządzenia w pobliżu materiałów łatwopalnych (papier, drewno i substancje palne). 

Urządzenie może osiągać bardzo wysoką temperaturę podczas normalnej pracy. Ryzyko pożaru!
-  PRZESTROGA: dostępne części mogą być bardzo gorące (ryzyko obrażeń ciała). Nie pozwalać 

dzieciom zbliżać się do urządzenia. Unikać dotykania palnika, kiedy jest on gorący. Chronić 
urządzenie przed pyłem i wilgocią, gdy nie jest w użytku.

-  Nie odstawiać zapalonego palnika (ryzyko pożaru). Nie pozostawiać pracującego urządzenia 
bez nadzoru. Przestroga! Gorących palników nie należy umieszczać w pobliżu materiałów 
łatwopalnych po użyciu – Ryzyko pożaru! 

-  Nigdy nie używać urządzenia w stodole, drewnianej altanie ani w pobliżu drewnianego płotu.
-  Nie używać urządzenia w warunkach silnego wiatru, deszczu lub wysokiej wilgotności. Jeśli 

płomień jest zdmuchiwany przez porywy wiatru, niezwłocznie zamknąć zawór butli z gazem oraz 
zawór regulacji gazu (nr 3), aby zapobiec dalszemu ulatnianiu się gazu.

-  Urządzenie i butlę propanu (nr 6) umieszczać z dala od źródeł ciepła (grzejniki, urządzenia elektro-
niczne, piekarniki, miejsca silnie nasłonecznione itp.).

Test szczelności
Test szczelności można wykonywać wyłącznie na wolnym powietrzu i z dala od wszelkich źródeł 
zapłonu. Podczas testu szczelności palenie jest zabronione! 

Przed otwarciem zaworu na butli propanu (nr 6), sprawdzić, czy zawór regulacji gazu (nr 3) na 
uchwycie (nr 2) jest zamknięty (aby zamknąć zawór regulacji gazu = obrócić zawór regulacji gazu w 
kierunku OFF (WYŁ.) (-)).

Po zmontowaniu urządzenia i przed każdym użyciem sprawdzać, czy wszystkie części są szczelne i 
nie ulatnia się przez nie gaz. Upewnić się, czy zamknięcia i inne połączenia są na swoim miejscu i nie 
są uszkodzone. Następnie otworzyć zawór na butli propanu (nr 6). Do testu szczelności użyć aerozo-
lu do wykrywania wycieków gazu (np. CFH nr 52110; ten produkt jest dostępny w sklepach specja-
listycznych lub z materiałami do majsterkowania) lub pokryć części transportujące gaz w miejscach 
połączeń wodą z mydłem (np. połowa szklanki wody + 10 kropli detergentu). Małe bąbelki powstają 
w miejscu wycieku. Do testowania szczelności nie wolno nigdy używać otwartego ognia. Szczelność 
urządzenia wolno sprawdzać wyłącznie na wolnym powietrzu. Niezwłocznie zamknąć zawór butli 
propanu (nr 6) w razie wykrycia wycieku. Następnie odkręcić właściwie regulator ciśnienia (nr 5) od 
butli propanu (nr 6). Zlecić kontrolę urządzenia lub nieszczelnych części autoryzowanemu sprze-
dawcy LPG. Nigdy nie eksploatować urządzenia zawierającego uszkodzone części.

Montaż:
Przed pierwszym użyciem urządzenia należy postępować w następujący sposób:
Mocno nakręcić palnik turbo (nr 1) na uchwyt (nr 2). Ciasno nakręcić przewód gazowy (nr 4) na 
uchwyt (nr 2). Do pracy to urządzenie wymaga regulatora ciśnienia propanu utrzymującego stałe 
ciśnienie 2,5 bara, który należy zakupić oddzielnie. Można na przykład używać oryginalnego regula-
tora ciśnienia CFH, nr produktu 52114 (nr 5).

Jeden koniec tego regulatora ciśnienia (nr 5) należy przymocować do przewodu giętkiego gazu 
(nr 4), a drugi koniec do zaworu na butli propanu (nr 6). Jeśli jako źródła gazu używa się niebieskiej 
butli propanu, wymagany jest również zawór butli (produkt CFH o numerze 52119, nie przedstawio-
ny), który należy zakupić oddzielnie.

Montaż kompletnego urządzenia przedstawiony jest na rys. I. Przed podłączeniem butli propanu 
należy zawsze upewnić się, czy zawór dopływu gazu na butli propanu (nr 6) jest ciasno zamknięty. 
To samo dotyczy zaworu regulacyjnego na uchwycie (nr 3). Uszczelkę w regulatorze ciśnienia (rys. 
III, nr 7) należy sprawdzać wzrokowo przed każdym ponownym podłączeniem regulatora ciśnienia 
do butli z propanem (nr 6). Przed podłączeniem butli gazu należy zawsze dopilnować, aby uszczelka 
(między urządzeniem a butlą gazu) była zamontowana i w dobrym stanie. Nie używać urządzenia z 
uszkodzoną lub zużytą uszczelką. Nie używać niesprawnego urządzenia, które jest nieszczelne lub nie 
działa prawidłowo. Nigdy nie narażać przewodu giętkiego na naprężenia skręcające! Po zakończeniu 
montażu otworzyć zawór butli na butli propanu (nr 6). Przeprowadzić test szczelności za pomocą 
aerozolu do wykrywania wycieków gazu CFH (nr artykułu 52110, nie dołączony) lub pokryć części 
transportujące gaz w miejscach połączeń wodą z mydłem. Bąbelki powstają w miejscu wycieku. Teraz 
otworzyć zawór regulacyjny (nr 3) na uchwycie i zapalić płomień gazu przy końcówce palnika. Używać 
niskiego ciśnienia płomienia przez chwilę (około 20 sekund), aby rozgrzać urządzenie.Urządzenia nie 
wolno uruchamiać w razie wykrycia jego nieszczelności, mimo prawidłowego montażu. Niezwłocznie 
poinformować obsługę klienta CFH lub skontaktować się z autoryzowanym sprzedawcą.

Dodatkowe objaśnienie dotyczące zaworu regulacji gazu (nr 3) 
WYŁĄCZENIE (-) = Obracać zawór regulacji gazu w kierunku wskazanym przez strzałkę „OFF” 
(WYŁĄCZ), aby zmniejszyć lub odciąć przepływ gazu.
WŁĄCZENIE (+) = Obracać zawór regulacji gazu w kierunku wskazanym przez strzałkę „ON” (WŁĄCZ), 
aby otworzyć zawór i zwiększyć przepływ gazu. 

Do użytku wyłącznie na zewnątrz pomieszczeń.

Uruchamianie
WAŻNE PRZED URUCHOMIENIEM! Gaz należy zawsze pobierać z butli umieszczonych pionowo, 
aby zapobiegać pobieraniu gazu w postaci ciekłej. Nie pracować w pomieszczeniu. Zapewnić 
odpowiednią wentylację. Pracować w czystym miejscu pracy, z dala od palnych lub tłustych 
materiałów. Podczas pracy nosić okulary ochronne. Nosić odzież ochronną wolną od tłuszczu. Nie 
wdychać gazu/dymu/oparów/aerozolu. 

Zmontować urządzenie zgodnie z opisem. Zawsze dopilnowywać, aby podstawka była zamontowa-
na zgodnie z rys. II. Dzięki temu możliwe będzie łatwe odłożenie ręcznego palnika na podstawkę w 
razie krótkich przerw w pracy. 

Przed uruchomieniem zawór propanu i zawór regulacji gazu (nr 3) na uchwycie (nr 2) są zamknięte. 
Regulator ciśnienia (nr 5) jest teraz poprawnie zamontowany na butli propanu (nr 6) (Uwaga: gwint 
lewy). Teraz otworzyć zawór regulacji gazu (nr 3) na uchwycie (nr 2) oraz zawór na butli z gazem (nr 
6) i zapalić gaz u wylotu z palnika (nr 1) za pomocą zapalniczki lub zapałki, ale nie dotykając dźwigni 
oszczędzania energii. Pozwolić urządzeniu rozgrzać się przez chwilę (około 20 sekund) z użyciem 
małego płomienia (o niskim ciśnieniu). Następnie można powoli naciskać dźwignię oszczędzania 
energii w dół w celu uzyskania pełnej mocy płomienia. W przypadku krótkich przerw w pracy, 
zwolnić dźwignię oszczędzania energii, co spowoduje automatyczne zmniejszenie płomienia. 
Dopływ gazu do zaworu butli (nr 6) należy odciąć na czas długiej przerwy w pracy. Utrzymywać 
zapalony płomień palnika do lutowania do czasu zużycia pozostałości gazu z przewodu giętkiego. 
Następnie zamknąć zawór regulacji gazu (nr 3) na uchwycie.

Użytkownicy profesjonalni (dekarze, ogrodnicy, pracownicy firm budowlanych itp.) 
muszą zawsze korzystać z urządzenia zabezpieczającego przed pęknięciem przewodu 
giętkiego (nie pokazane) podczas korzystania z tego urządzenia, ale korzystanie z 
takiego urządzenia może być również bardzo korzystne dla użytkowników prywat-
nych. Ze względów bezpieczeństwa zalecamy instalację urządzenia zabezpieczającego 
przed pęknięciem przewodu giętkiego o odpowiedniej długości. Jeśli dojdzie do 
uszkodzenia przewodu (np. spowodowanego przez ostry przedmiot itp.), urządzenie 
zabezpieczające przed pęknięciem przewodu giętkiego natychmiast zablokuje 
dopływ gazu do regulatora ciśnienia. W rezultacie gaz nie będzie się dalej ulatniać, co 
chroni użytkownika przed ewentualnymi poważnymi obrażeniami ciała. Urządzenie 
zabezpieczające przed pęknięciem przewodu giętkiego (nie przedstawione, nr 
artykułu CFH 52118) nie jest częścią zestawu.

Podstawka:
Rys. II pokazuje, jak należy zacisnąć podstawkę (nr 8) przed zaworem regulacyjnym.

Wyłączanie
Najpierw zamknąć zawór butli na butli propanu (nr 6). Utrzymywać zapalony płomień ręcznego 
palnika do czasu zużycia pozostałości gazu z przewodu giętkiego (przywrócenia normalnego 
ciśnienia powietrza przewodu giętkiego. Utrzymywać zapalony płomień do czasu spalenia lub 
zużycia pozostałości gazu z przewodu giętkiego. Zamknięcie zaworu na butli propanu (nr 6) 
zapobiegnie przedostawaniu się większej ilości gazu do przewodu giętkiego). Następnie zamknąć 
zawór regulacji gazu (nr 3) na uchwycie (nr 2). Po zakończeniu pracy poczekać, aż palnik całkowicie 
ostygnie. Nawet po zakończeniu użytkowania gorącego palnika nie wolno umieszczać w pobliżu 
materiałów łatwopalnych – Ryzyko pożaru! Przed każdym ponownym uruchomieniem poczekać, aż 
palnik ostygnie.

Wymiana butli propanu 
Butlę można wymieniać tylko na wolnym powietrzu, z dala od źródeł zapłonu, ludzi i materiałów 
łatwopalnych. Przed wymianą butli gazowej upewnić się, że gaz pozostały w przewodzie giętkim 
został zużyty. Podczas wymiany butli gazowej upewnić się, że zawór na butli propanu został 
szczelnie zamknięty. Aby wymienić butlę propanu (nr 6), odkręcić regulator ciśnienia (nr 5) od butli 
propanu (nr 6). Wszystkie pozostałe części urządzenia mogą pozostać solidnie połączone. Sprawdzić 
uszczelkę w regulatorze ciśnienia (rys. III, nr 7) przed podłączeniem nowej butli gazu. Szczelność 
urządzenia należy sprawdzać ponownie po każdym połączeniu do butli propanu (nr 6). Butle do 
wielokrotnego napełniania (butla propanu nr 6) może napełniać wyłącznie ich producent lub autor-
yzowany sprzedawca LPG. Niewłaściwe napełnienie butli może spowodować poważne wypadki.

Dane techniczne:
Rodzaj gazu:    Propan
Ciśnienie gazu:    Podczas stosowania regulatora stałego ciśnienia CFH = 2,5 

bara (np. modelu 52114/52268)
Poziom progu temperatury: Min. 1,65 kW – maks. 4,14 kW
Moc po podłączeniu:  Min. 120 g/h – maks. 300 g/h
Średnica palnika:   24 mm
Kategoria urządzenia:    Stałe ciśnienie 2,5 bara (podczas używania Regulator 

stałego ciśnienia CFH – np. model 52114)

Przechowywanie i transport
Po zakończeniu pracy i przed rozpoczęciem przechowywania lub transportu urządzenia koniecznie 
odłączyć je od butli propanu (nr 6), odkręcając regulator ciśnienia (nr 5). 
Dopilnować, aby ręczny palnik do lutowania ostygł oraz by zawór regulacji gazu (nr 3) był zamknięty 
przed rozpoczęciem przechowywania urządzenia w bezpiecznym i suchym miejscu. To samo dotyc-
zy transportu urządzenia, kiedy to należy dopilnować, aby ręczny palnik do lutowania był solidnie 
przymocowany i nie mógł ulec uszkodzeniu podczas transportu.

Czyszczenie urządzenia
Aby wyczyścić urządzenie, zaczekać, aż palnik ostygnie, po czym użyć suchej szmatki. Nie używać 
żadnych środków czyszczących, ponieważ może dojść do zatkania otworów w palniku i dyszy 
gazowej.

Dbanie o urządzenie + serwis naprawczy 
Używać wyłącznie wyznaczonych części zamiennych. Nigdy nie eksploatować urządzenia 
zawierającego uszkodzoną część. Naprawy mogą być wykonywane wyłącznie przez autoryzowa-
nego sprzedawcę LPG. W przypadku naprawy, zwrócić urządzenie do punktu sprzedaży. Pracownik 
punktu sprzedaży może następnie przesłać urządzenie do producenta w celu przeprowadzenia 
konserwacji i naprawy.

Nie dokonywać żadnych modyfikacji urządzenia. Fabrycznego sposobu montażu i ustawień fabryc-
znych nie wolno nigdy zmieniać. Własnoręczna zmiana konstrukcji urządzenia jest niebezpieczna, 
tak samo jak demontaż części lub użycie części niezatwierdzonych przez producenta.

Informacje dotyczące utylizacji i ochrony środowiska
Urządzenie zostało wykonane z materiałów nadających się do recyklingu. Aby wyrzucić lub poddać 
recyklingowi to urządzenie, skontaktować się z lokalnym urzędem zajmującym się recyklingiem lub 
firmą zajmującą się utylizacją odpadów.

Gwarancja i serwis
To urządzenie jest objęte gwarancją obowiązującą przez 2 lata od daty zakupu. Okres gwarancji roz-
poczyna się od daty zakupu. Zachować oryginał rachunku w bezpiecznym miejscu. Ten dokument 
jest wymagany jako dowód zakupu. Jeśli wada materiałowa lub wada wykonania wystąpi w czasie 
2 lat od dnia zakupu tego produktu, produkt zostanie przez nas bezpłatnie naprawiony lub, według 
naszego uznania, wymieniony. Aby skorzystać z gwarancji, wadliwe urządzenie, dowód zakupu 
(rachunek) i krótki opis wady i daty jej wystąpienia na piśmie należy przesłać do nas w czasie 
dwuletniego okresu obowiązywania gwarancji. Jeśli wada jest objęta gwarancją, otrzyma Pani/Pan 
naprawione urządzenie lub nowy produkt. Skontaktuj się z nami przez e-mail: info@cfh-gmbh.de, 
jeśli masz roszczenie gwarancyjne. Natychmiast się z Tobą skontaktujemy.

Ten ręczny palnik do lutowania będzie Twoim doskonałym pomocnikiem przez wiele lat. 

Dane dotyczące parametrów użytkowych urządzenia odnoszą się do użytkowania w temperaturze 
otoczenia około 20 °C oraz palenia płomienia przez 15 minut z całkowicie otwartym zaworem 
regulacji gazu. (Ważna informacja: temperatura powietrza otoczenia ma znaczny wpływ na moc 
urządzenia. Ogólnie rzecz biorąc obowiązuje następująca zasada: wydajność spada w niskiej tempe-
raturze otoczenia).

Zastrzegamy sobie prawo do zmian technicznych i wyglądu.

Vertretung Schweiz/Représentant en Suisse/Rappresentazione in Svizzera:
Arnold Winkler, Madetswilerstr. 18,CH-8332 Russikon, +41 (0) 44 954 83 83

Serviceadresse & Hersteller:
Adresse du service & du fournisseur:
Indirizzo assistenza clienti & produttore:
Serviceadres & fabrikant:
Adres punktu serwisowego & producent:

S2207

NEDERLANDS - GebruiksaanwijzingNL

POLSKI - Instrukcja obsługiPL


